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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Stadt Neuenstein  Landkreis Hohenlohekreis

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des 
Gemeinderats am 9.6.2024
1.  Am Sonntag, 9.6.2024 findet die regelmäßige Wahl 

des Gemeinderats statt.
 In der Stadt Neuenstein sind dabei insgesamt 19 Ge-

meinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Weil unechte Teilorts-
wahl stattfindet, sind die Gemeinderäte als Vertreter für 
die Wohnbezirke zu wählen, und zwar

für den Wohnbezirk Anzahl der zu 
wählenden Ge-
meinderäte

Zahl der höchs-
tens zulässigen 
Bewerber eines 
Wahlvorschlags

Neuenstein-Süd 3 4
Neuenstein-Nord 4 4
Neuenstein-Stadt 12 12

2.  Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge 
für diese Wahl(en) frühestens am Tag nach dieser Be-
kanntmachung und spätestens am 28.3.2024 bis 18.00 
Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
– Bürgermeisteramt Wahlamt, Schlossstr. 20, 74632 
Neuenstein, schriftlich einzureichen. Später eingehende 
Wahlvorschläge müssen zurückgewiesen werden (§ 18 
Abs. 2 KomWO).

2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen einge-
reicht werden. Eine Partei oder Wählervereinigung kann 
für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die 
Verbindung von Wahlvorschlägen ist nicht zulässig.

2.2  Zulässige Zahl der Bewerber
2.2.1  Gemeinden mit unechter Teilortswahl unabhängig von 

der Einwohnerzahl
 Wahlvorschläge für den Gemeinderat dürfen für die 

Wohnbezirke, für die ein, zwei oder drei Vertreter zu wäh-
len sind, jeweils einen Bewerber mehr und für die Wohn-
bezirke, für die vier Vertreter und mehr zu wählen sind, 
höchstens so viele Bewerber enthalten, wie Vertreter zu 
wählen sind. Näheres s. Nr. 1.

 Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere 
Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3  Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wähler-
vereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versamm-
lung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtig-
ten Mitglieder im Wahlgebiet oder in einer Versammlung 
der von diesen aus ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. 
August 2023 in geheimer Abstimmung nach dem in der Sat-
zung vorgesehenen Verfahren wählen und in gleicher Wei-
se deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

 Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereini-
gungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung, 
der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten 
Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. 
August 2023 in geheimer Abstimmung mit der Mehrheit 
der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise 
deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

2.3.1  Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahl-
vorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. ge-
meinsame Wahlvorschläge), können in getrennten 
Versammlungen der beteiligten Parteien und Wählerver-
einigungen oder in einer gemeinsamen Versammlung ge-
wählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wählerver-
einigungen gelten entsprechend.

2.4  Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bür-
ger der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr vollendet 
hat. Die Bewerber bei unechter Teilortswahl müssen zum 
Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Tag 
der Wahl in dem Wohnbezirk wohnen, für den sie sich 
aufstellen lassen.

 Nicht wählbar sind Bürger,
 - die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;
 - die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen;

 - Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem 
nicht wählbar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen 
Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen 
Entscheidung des Mitgliedstaates, dessen Staatsan-
gehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen.

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten
 - den Namen der einreichenden Partei oder Wähler-

vereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch diese. Wenn die einreichende Wäh-
lervereinigung keinen Namen führt, muss der Wahl-
vorschlag ein Kennwort enthalten;

 - Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der 
Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber; 
bei unechter Teilortswahl ist in den Fällen, in denen 
der Bewerber mehrere Wohnungen in der Gemeinde 
hat, die Anschrift in dem Wohnbezirk anzugeben, für 
den der Bewerber aufgestellt wurde;

 - bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörig-
keit angegeben werden.

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für 
das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertre-
tungsberechtigten persönlich und handschriftlich un-
terzeichnet sein. Besteht der Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt 
die Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter die des Vor-
sitzenden oder seines Stellvertreters.

 Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reise-
pass eingetragener Doktorgrad und ein eingetragener 
Ordensname oder Künstlername angegeben werden.

 Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge – bei 
unechter Teilortswahl nach Wohnbezirken getrennt – auf-
geführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt 
sein; für keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorge-
schlagen werden.

2.7  Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeich-
nern der Niederschrift über die Bewerberaufstellung 
(Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer – vgl. 2.10) 
persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen.

2.8  Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wäh-
lervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Ver-
tretungsberechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen 
nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeich-
nen (vgl. 2.6 und 2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO).

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet 
sein

 für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen, die im 
Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unter-
stützungsunterschriften);

 Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahl-
vorschläge
 - von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in 

dem zu wählenden Organ vertreten sind;
 - von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich or-

ganisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in 
dem zu wählenden Organ vertreten sind, wenn der 
Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wäh-
lervereinigung Gewählten unterschrieben ist, die dem 
Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvor-
schlags noch angehören.

2.9.1  Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amt-
lichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die 
Formblätter werden auf Anforderung der Partei oder 
Wählervereinigung vom Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses oder, wenn der Gemeindewahl-
ausschuss noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister 
– Bürgermeisteramt Wahlamt, Schlossstr. 20, 74632 
Neuenstein, kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die 
Unterstützungsunterschriften dürfen nur die ausgegebe-
nen amtlichen Vordrucke verwendet werden. Bei der An-
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die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wäh-
lervereinigung eingehalten worden sind;

 - die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschrif-
ten (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlbe-
rechtigten Personen unterzeichnet sein muss; ggf. 
einschließlich der in Nummer 2.9.2 genannten zusätz-
lichen Nachweisen;

2.11  Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Na-
men, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen 
bezeichnet werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, 
gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvor-
schlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunalwahl-
gesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes 
bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für sich, 
berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag 
abzugeben und Erklärungen von Wahlorganen entgegen-
zunehmen.

 Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als 
Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur 
Abnahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. 
Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann 
außerdem verlangen, dass ein Unionsbürger einen gülti-
gen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine 
letzte Adresse in seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.12  Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die 
Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonstige Erklä-
rungen und Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch 
erhältlich beim Bürgermeisteramt Wahlamt, Schloss-
str. 20, 74632 Neuenstein.

3.  Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeich-
nis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 
KomWO.

3.1  Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, 
wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begrün-
det haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen.

3.2  Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags 
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus 
dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis 
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder 
im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet 
haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht 
identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberech-
tigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine 
Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine 
Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der 
Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie 
über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die 
Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der 
er seine Hauptwohnung verlegt hat.

3.3  Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundes-
republik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am 
Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde 
– im Landkreis gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schrift-
lichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung 
zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung 
beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat 
er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindes-
tens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der 
Gemeinde – im Landkreis haben wird. Für die Wahl des 
Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 ge-
nannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihren ge-
wöhnlichen Aufenthalt haben.

3.4  Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls 

forderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der 
einreichenden Partei oder Wählervereinigung bzw. das 
Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Diese An-
gaben werden von der ausgebenden Stelle im Kopf der 
Formblätter vermerkt. Ferner muss die Aufstellung der 
Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhänger-
versammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden.

2.9.2  Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstüt-
zen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persön-
lich und handschriftlich unterzeichnen; neben der Un-
terschrift sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt 
und Anschrift (Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie 
der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger 
als Unterzeichner, die nach § 26 Bundesmeldegesetz 
von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister 
eingetragen sind, müssen zu dem Formblatt den Nach-
weis für die Wahlberechtigung durch eine Versicherung 
an Eides statt, mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 4 Satz 
2 i.V.m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden 
aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 Abs. 1 Satz 
2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie 
dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum sie vor 
ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung 
aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten. Woh-
nungslose Personen, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt 
in der Gemeinde bzw. Ortschaft haben und einen Wahl-
vorschlag unterstützen wollen, müssen ihre Wahlberech-
tigung in geeigneter Weise nachweisen (§ 3b Abs. 2 Kom-
WO); Nr. 3.3 gilt entsprechend.

2.9.3  Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für 
dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvor-
schläge für eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unter-
schrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig 
(§ 14 Abs. 3 Nr. 4 KomWO).

2.9.4  Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Be-
werber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhänger-
versammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete 
Unterschriften sind ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 5 KomWO).

2.9.5  Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend 
auch für gemeinsame Wahlvorschläge.

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen
 - eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, 

dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zuge-
stimmt hat; die Zustimmungserklärung ist unwiderruf-
lich;

 - von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstatt-
liche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit 
und Wählbarkeit sowie auf Verlangen eine Beschei-
nigung der zuständigen Verwaltungsbehörde seines 
Herkunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit;

 - Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung 
in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den 
Bestimmungen des § 26 Bundesmeldegesetz von 
der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister 
eingetragen sind, müssen in der o. g. eidesstattlichen 
Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum 
sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Haupt-
wohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung 
hatten;

 - eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstel-
lung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder 
Anhängerversammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift 
muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, 
Form der Einladung, Zahl der erschienenen Mitglie-
der oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstim-
mungsergebnis enthalten; außerdem muss sich aus 
der Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen 
das Wahlergebnis erhoben und wie diese von der 
Versammlung behandelt worden sind. Der Leiter der 
Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer 
haben die Niederschrift handschriftlich zu unterzeich-
nen; sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses an Eides statt zu 
versichern, dass die Wahl der Bewerber und die Fest-
legung ihrer Reihenfolge in geheimer Abstimmung 
durchgeführt worden sind; bei Parteien und mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen 
sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei 
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nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an 
Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 
KomWO anzuschließen.

3.5  Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. 
samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen 
Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum 
Sonntag, 19.5.2024 (keine Verlängerung möglich) 
beim Bürgermeisteramt Wahlamt, Schlossstr. 20, 
74632 Neuenstein eingehen.

 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen 
Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Wahlamt, 
Schlossstr. 20, 74632 Neuenstein, bereit.

 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen; § 30 der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend.

 Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.

Neuenstein, 9.2.2024
Bürgermeisteramt
Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Sportlerehrung 2024
Die Stadt Neuenstein möchte auch in diesem Jahr wieder die 
erfolgreichen Einzelsportlerinnen und -sportler sowie die erfolg-
reichen Mannschaften des Vorjahres ehren. Die Sportlerehrung 
findet voraussichtlich am 22.3.2024 statt. Genauere Informatio-
nen zur Veranstaltung werden noch bekannt gegeben.
Wir bitten daher alle Mannschaften, Einzelsportlerinnen und 
-sportler, die im Jahr 2023 erfolgreich waren, sich bei der Stadt-
verwaltung mit den erzielten sportlichen Erfolgen zu melden. Bit-
te teilen Sie uns folgende Angaben bis spätestens 25. Februar 
2024 mit:
 - zur Person (z.B. Name, Wohnort, Geburtsdatum)
 - zur Sportart
 - zu welcher Sportart hat die Person eine Urkunde erhalten?
 - welcher Platz wurde erreicht?
 - bei welcher Meisterschaft?
 - wo fand die Meisterschaft statt?

Voraussetzung für die Ehrung sind
Bei zu ehrenden Einzelpersonen muss es sich
 - um Bürger/Einwohner der Stadt Neuenstein handeln oder
 - um Sportler/innen, die in einem Neuensteiner Verein Erfolge 

erzielt haben.
Bei zu ehrenden Mannschaften muss es sich um eine Mann-
schaft eines Neuensteiner Vereins handeln. Bei Mannschaften 
ist es wichtig, dass der Trainer genannt wird.
Bei Erfolg auf Turngauebene bzw. Bezirksebene muss es sich 
jeweils um offizielle Meisterschaften handeln.
Bei mehreren Erfolgen einer Sportlerin bzw. eines Sportlers gilt 
nur der höchste, während des Jahres, erzielte Erfolg, auch trotz 
verschiedener Disziplinen.
Geehrt werden können Einzelpersonen, die folgende Plätze be-
legt haben:
Einzelpersonen
Platz 1 – 10  bei internationalen Wettkämpfen
Platz 1 – 8 auf Bundesebene
Platz 1 – 4 auf Landesebene
Platz 1 und 2  auf Turngauebene
Platz 1  auf Bezirksebene
Platz 1  bei Meisterschaften auf Kreisebene
Geehrt werden auch Mannschaften, die folgende Plätze belegt 
haben:
Mannschaften
Platz 1 – 10 bei internationalen Wettkämpfen
Platz 1 – 8  auf Bundesebene
Platz 1 – 4  auf Landesebene
Platz 1 und 2  auf Turngauebene oder vergleichbare Ebene
Platz 1 auf Bezirksebene
Platz 1 bei Meisterschaften auf Kreisebene
Wichtig ist natürlich noch, dass Sie uns eine Kopie der jeweiligen 
Urkunden beilegen.
Eine Bitte noch zum Schluss:

Es ist für uns immer schwierig, die richtigen Worte bei der Sport-
lerehrung für die Geehrten zu finden. Aus diesem Grund wäre es 
für uns eine große Erleichterung, wenn die Trainer selbst eine 
Laudatio zu den einzelnen Personen bzw. Mannschaften sch-
reiben könnten. Herzlichen Dank schon im Voraus für Ihr Entge-
genkommen.
Anmeldebögen für Einzel- und Mannschaftsehrungen fin-
den Sie als Download auf unserer Homepage 
www.neuenstein.de.
Ihre Stadtverwaltung Neuenstein
Sandra Vogelmann

Stadtkasse geschlossen
Die Stadtkasse ist am 13.2.2024 und 15.2.2024 nachmittags ge-
schlossen.

Rathaus geschlossen
Am Donnerstag, 8.2., Freitag, 9.2. und Montag, 12.2.2024 ist 
das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Ihre Stadtverwaltung

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
 9.2.  Hilda Singer 75 Jahre
12.2.  Hildegard Wiedenmann 80 Jahre
13.2.  Hans-Werner Möller, Obersöllbach 70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Geheiratet haben
am 2.2.2024
Annika Frank geb. Gebert und Alexander Frank

Veröffentlichungen nur mit Ihrer Einwilligung
Sie wünschen die Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes, Ihrer 
Eheschließung oder eines Todesfalls in der Familie in unserem 
Amtsblatt? Bitte geben Sie uns Ihre schriftliche Einwilligung.
Einwilligungserklärungen erhalten Sie im Formularcenter auf un-
serer Homepage www.neuenstein.de.

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de

Notarzt 112
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Behördennachrichten

Klima-Zentrum Hohenlohekreis
Vom Winde gedreht – Kleinwindkraftanlagen für Gewerbe 
und Privatpersonen
Stromgewinnung für Betrieb und Haushalt unabhängig von 
der Sonne
Photovoltaik-Anlagen für Privatpersonen und Gewerbebetriebe 
sind bereits bestens bekannt. Aber auch Kleinwindkraftanlagen 
können eine interessante Alternative für die private oder gewerbli-
che Stromgewinnung sein. Zu diesem Thema informieren KEFF+ 
Kompetenzstelle für Ressourceneffizienz Heilbronn-Franken und 
das Klima-Zentrum Hohenlohekreis alle Interessierten am 29. Fe-
bruar 2024 ab 17.00 Uhr in der Firmenzentrale von Ziehl-Abegg 
in Künzelsau. Große Windkraftanlagen sind ein wesentlicher Trei-
ber der Energiewende. Knapp 60 % der in 2023 erzeugten Strom-
menge kamen aus Anlagen von Sonne, Wind und Co. Mehr als 
die Hälfte davon entfällt auf große Windkraftanlagen. Doch auch 
Kleinwindkraftanlagen gibt es in unterschiedlichster Größe und 
Bauart. Was das Balkonkraftwerk bei Solaranlagen ist, ist sozu-
sagen die Kleinwindkraftanlage bei der Windverstromung. Wel-
che Chancen bestehen und welche Anforderungen an private und 
gewerbliche Betreiber von Kleinwindkraftanlagen gestellt werden, 
erklärt Experte Thomas Kopp, Geschäftsführer von Environment 
Tec UG. Ergänzt werden seine Ausführungen durch Impulsvorträ-
ge der Ventilatoren-Experten von Ziehl-Abegg. Die Veranstaltung 
findet in der Firmenzentrale von Ziehl-Abegg, Heinz-Ziehl-Straße 
in Künzelsau statt. Um Anmeldung zur Veranstaltung von KEFF+ 
Heilbronn-Franken und Klima-Zentrum Hohenlohekreis per E-
Mail an keffplus@heilbronn-franken.com oder telefonisch unter 
0173/3285264 wird gebeten.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 9.2.
  9.00 bis Abgabe der Kleiderspenden für die Bethelsammlung
18.00 Uhr im Gemeindehaus Kirchensall
14.30 bis Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr im Foyer des ev. Gemeindehauses
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Samstag, 10.2.
  9.00 bis Abgabe der Kleiderspenden für die Bethelsammlung
18.00 Uhr im Gemeindehaus Kirchensall
Sonntag, 11.2.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Speck) in Kirchensall mit Einset-

zung des neuen Besuchsdiensts
11.00 Uhr Kinderkirche Eschelbach, altes Schulhaus
Montag, 12.2.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
Mittwoch, 14.2.
18.00 Uhr Andacht (Pfrin Fröhlich, Präd. Karle) zur Fastenakti-

on „7 Wochen ohne“ in der Marienkirche Kirchensall 
(siehe unten)

Freitag, 16.2.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle 
18.00 Uhr  im Foyer des ev. Gemeindehauses
Sonntag, 18.2.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Piringer) in der Stadtkirche
 im Anschluss daran laden wir Sie herzlich ein zum 

Kirchkaffee
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Piringer) in der Kirche Kirchensall
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Neuenstein
Fundsachen in der Kirche und Gemeindehaus Kirchensall
In den letzten Wochen haben sich im Gemeindehaus und in der 
Kirche in Kirchensall einige Fundstücke angesammelt: – ein klei-

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diako-
niestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Di-
akonieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versor-
gung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Freitag, 9.2.2024
Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

Samstag, 10.2.2024
Schloss-Apotheke Ingelfingen, Mühlstr. 2

Sonntag, 11.2.2024
Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3
Marien-Apotheke Dörzbach, Hauptstr. 15

Die Notdienste sind online unter https://www.lak-bw.de/not-
dienstportal abrufbar.
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ner Schlüssel, – blaue dünne Handschuhe, – schwarzer Wollschal, 
– orangefarbener Teller (IKEA), – schwarze dicke Winterjacke
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro in Kirchensall, Tel. 07942/516 
(AB) oder gemeindebuero.kirchensall@elkw.de.
Kleidersammlung für Bethel in Kirchensall
Am Freitag, 9. Februar und Samstag, 10. Februar, jeweils von 
8.00 bis 18.00 Uhr, können Sie Ihre Kleider- und Sachspenden 
für die Bodelschwinghsche Stiftung Bethel in das Gemeindehaus 
Kirchensall bringen.
Bitte spenden Sie nur gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schu-
he (bitte paarweise), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten. 
Sammelsäcke liegen in der Kirche Kirchensall aus. Sie können 
aber auch eigene Säcke und Kartons verwenden. Vielen Dank.
Andacht am Aschermittwoch in Kirchensall
Herzliche Einladung zur Andacht und Auftaktveranstaltung zur 
Fastenaktion „7 Wochen ohne“ am Aschermittwoch, 14. Feb-
ruar um 18.00 Uhr in der evangelischen Kirche in Kirchensall.
Kennen Sie „7 Wochen ohne“?
Vom 14. Februar bis 1. April 2024 laden wir wieder zur Fas-
tenaktion der evangelischen Kirche ein. Das Aktionsmotto 2024 
heißt „Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge“. Jede 
Woche erhalten Sie einen Brief mit Impulsen und Anregungen 
zum Nachdenken und Austauschen. Sind Sie neugierig? Dann 
melden Sie sich bis zum 9.2.2024 im Pfarramt Kirchensall an, 
pfarramt.Kirchensall@elkw.de oder Tel. 07942/516 (AB). Wir 
freuen uns auf Sie und unsere „7 Wochen ohne“.
Ihre Pfarrerin Christiane Fröhlich und Prädikantin Ute Karle
Starke Kinder vom Hof – in der ländl. Heimvolksschule Ho-
hebuch
Von Donnerstag, 15.2. bis Freitag, 16.2. findet ein Kurs „starke 
Kinder vom Hof“ für Schulkinder und ihre Eltern statt. Thema: 
sich selbst vertrauen/sich behaupten. Kursgebühr: 110 € pro 
Familie zzgl. Verpflegung und Übernachtung, Anmeldung an 
07942/107-0, info@hohebuch.de, www.hohebuch.de
Sommerfreizeit für ältere Menschen – Lachen tut gut!
Vom 7. bis 16. Mai 2024 bietet das Diakonat des Evangelischen 
Kirchenbezirks Öhringen wieder eine Freizeit für ältere Menschen 
an. Dieses Mal ist das Ziel die Südpfalz. Es finden ganztägige und 
halbtägige Ausflüge in die idyllischen Weinorte und in den Pfälzer 
Wald, in die Städte Speyer und Worms statt. Es gibt Zeit für Ge-
spräche und kreatives Tun, das Bibelwort „Ich bin der Weinstock 
und ihr seid die Reben“ wird durch die Freizeit begleiten.
Unterkunft: Christliche Gästehäuser Weinstraße, Lachen/Pfalz, 
Teilnehmerzahl: ca. 30, Preise ab 875 Euro, Unterbringung: 
Einzel- und Doppelzimmer, (alle mit Dusche/WC, teilweise TV 
und Balkon), Leistungen: Vollpension (außer an Ausflugs- und 
Reisetagen) – 2 Tagesausflüge – Hin- und Rückfahrt mit Bus – 
Bastelmaterial, Reisebetreuung
Leitung: Diakonin Dorothea Schindhelm, Ehepaar Gerlinde und 
Manfred Guldan
Weitere Infos und Anmeldebogen auf der Homepage: 
www.evangelisch-neuenstein.de
Rückfragen bei Diakonin Dorothea Schindhelm
Tel. 07941/988797
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten, Tel. 07941/9844844.
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, E-
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Kinderreferent Gideon 
Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de oder 0179/4064222, 
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140
Kinderbibeltage „Das Geheimnis des blauen Planeten“
Von 14. bis 18. Februar 2024 finden Kinderbibeltage für alle 
Forschenden von 6 bis 11 Jahren im Haus der Süddeutschen 
Gemeinschaft in Öhringen, Weygangstraße 31, statt. Es gibt ein 
buntes Programm mit Spiel, Spaß und Action.

Mittwoch – Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr, Einlass 13.30 Uhr, Sams-
tag: 9.30 – 13.00 Uhr, Einlass ab 9.00 Uhr, mit Mittagessen, 
Sonntag: 10.00 Uhr, Gottesdienst für die ganze Familie.
Kontakt: Gideon Sturm 0179/4064222 oder Philipp Eder 
0157/86012283
Anmeldungen zu den Kinderbibeltagen und weitere Infos unter 
https://oehringen.sv-web.de/

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 11.2.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 12.2.
20.15 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 18.2.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Begegnungsnachmittag
Am Dienstag, 13. Februar wird zum närrischen Begegnungsnach-
mittag in St. Joseph eingeladen. Beginn ist mit einer Eucharistiefei-
er um 14.00 Uhr. Anschließend gibt es Kaffee und Fasnetsgebäck 
im Gemeindesaal. Die Lachmuskeln werden gefordert. Wer einen 
närrischen Beitrag mitbringen möchte, darf das gerne tun.
Wiederholungskonzert der Kleinen Band am 11. Februar
Die Kleine Band wiederholt ihr Konzert vom Oktober: Am Sonn-
tag, 11. Februar findet um 18.00 Uhr in der katholischen Kirche 
in Öhringen ein Konzertabend unter dem Titel „Zuhause – weg 
oder hin“ statt. Das Konzert ist der Abschluss der Einkehrkirche.
Die Kleine Band singt und erzählt in Liedern und Texten von 
der Suche nach der Herkunft, vom Verlassen der Heimat und 
vom Zuhause-Sein. Dabei werden auch die eigenen Familien-
geschichten der Band-Mitglieder erzählt – in Liedern von Marius 
Müller-Westernhagen, BAP, Carol King, Lou Reed und vielen 
anderen. Prägnante und ansprechende Texte von Barbara Müh-
len, Eva M. Sirowatka und Gino Chiellino, gesprochen von Ann-
Sofie Hassler und Barbara Mühlen, inspirieren die Zuhörerinnen 
und Zuhörer. Die Kleine Band sind: Gerhild Schuster (Gesang), 
Jürgen Heger (Piano), Hans-Jürgen Meinhold (Gitarre und Ge-
sang), Siegfried Rusitschka (Schlagzeug) und Markus Hassler 
(Gesang und Bass). Idee und Konzeption des Konzertabends 
stammen von Barbara Mühlen und Jürgen Heger sowie Ann-So-
fie und Markus Hassler. Regie führt Barbara Mühlen. Der Eintritt 
ist frei. Um Spenden für die Einkehrkirche wird gebeten. Das Be-
nefizkonzert findet statt mit freundlicher Unterstützung der katho-
lischen Kirchengemeinde Öhringen.
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen,
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 – 12.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
Di., Mi., Do.,  15.00 – 18.00 Uhr
Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. Lukas 18, 31
Sonntag, 11.2.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, mit Missionsinfos, par-

allel bieten wir die Kinderprogramme Chips 1 Chips 
2 und Flips an.

Montag, 12.2.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 13.2.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Sonntag, 18.2.
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Öhringen, Abschluss der 

Kinderbibeltage, gemeinsames Mittagessen, paral-
lel bieten wir die Kinderprogramme Chips 1 Chips 2 
und Flips an.
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Tagespflege Neuenstein „im Städtle“

Schulsozialarbeit Neuenstein
Schöne Faschingsferien
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
das erste Schulhalbjahr ist nun zu Ende, die Schülerinnen und 
Schüler haben ihre Zeugnisse erhalten. Nun habt ihr euch die 
Faschingsferien verdient. Denk immer daran, so wenig sagen 
deine Noten über dich aus. Du bist wertvoll, egal was in deinem 
Zeugnis steht. Mit Helau und Alaaf verabschieden auch wir uns 
in die Ferien und wünschen euch eine erholsame Zeit.
Falls ihr in den Ferien akut Hilfe benötigt, wendet euch bitte an 
die zuständigen Polizeidienststellen, das Jugendamt oder die 
Erziehungsberatungsstellen. Hilfreiche Tipps finden sich auch 
auf der Homepage www.schule-neuenstein.de unter „Schulso-
zialarbeit“ oder auf unserem Instagram-Kanal „schulsozialar-
beitgmsnst“ bietet wissenswerte und informative Beiträge.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp: Das gewünschte Wunschkind aller Zeiten treibt mich 
in den Wahnsinn – Der entspannte Weg durch Trotzphasen von 
Danielle Graf/Katja Seide

Kultur und Bildung

Pestalozzi-Schule Pfedelbach
Die Pestalozzi-Schule Pfedelbach stellt sich vor
Unsere Schullandschaft bietet ein vielfältiges Angebot, aus dem 
Sie gemeinsam mit Ihrem Sohn/Ihrer Tochter die passende Schul-
form auswählen können. Wir möchten Sie gerne in Ihrer Entschei-
dung unterstützen und Ihnen die Schularten der Sekundarstufe I 
an unserer Verbundschule hier in Pfedelbach vorstellen.
Am Donnerstag, 22. Februar 2024 findet von 14.30 bis ca. 
16.00 Uhr ein Informationsnachmittag statt. Herzlich eingeladen 
sind Schülerinnen und Schüler, die aktuell die 4. Klasse einer 
Grundschule besuchen und gemeinsam mit ihren Eltern unsere 
beiden Schularten Werkrealschule und Realschule kennenler-
nen wollen.
Bei einem Rundgang lernen die Viertklässler unser Schulgebäu-
de, die Fachräume und das Schulgelände kennen und erhalten 
in unterschiedlichen Workshops einen Einblick in unsere schuli-
sche Arbeit.
In einer allgemeinen Informationsrunde erfahren Sie alles Wis-
senswerte zu unserer Schule. Lehrerinnen und Lehrer, aber 
auch Eltern und Schüler unserer Schule stehen Ihnen gerne für 
Ihre Fragen zur Verfügung. Für die Bewirtung sorgt die Klasse R 
8a der Pestalozzi-Schule Pfedelbach.
Für unsere kleinsten Besucher gibt es parallel zur Veranstaltung 
ein Betreuungsangebot.

Kinderbibeltage in Öhringen – 14. bis 18.2.2024
Von 14. bis 18. Februar finden für Kids mit dem Thema:
Das Geheimnis des blauen Planeten in Öhringen im SV Haus 
statt.
Alle Kinder von 6 bis 11 Jahren sind herzlich eingeladen. Flyer 
mit Infos gibt es in den Jungschar- und Kinderstunden.
Anmeldung unter https://sv churchtools/puplicgroup/1057
Kontakt: Gideon Sturm: 0179/4064222 oder
Pillipp Eder: 0157/06012283
Ein Land – viele Wertvorstellungen?
Sonntag, 11. Februar ab 19.30 Uhr
Wenn mein Nachbar nicht „von hier“ ist.
Wie das Zusammenleben mit Menschen anderer Herkunft gelin-
gen kann.
Referentin Heidi Josua.
Ein Abend veranstaltet von:
- Lebendige Gemeinde Christusbewegung
- die Apis
- SV Öhringen
Wo? Im SV-Haus in Öhringen
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor: Friedemann Rau, Tel. 07941 985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel.0151 75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179 4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350, mehr 
unter www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Jugend und Soziales

Familie im Zentrum - FIZ
Familienzentrum FamoS
Spieletage im Kulturbahnhof
Liebe Spielefreunde,
es ist wieder so weit. Am Freitag, 16.2. und am Samstag, 
17.2.2024 finden die nächsten Spieletage statt.
Freitags ab 19.00 Uhr und samstags von 14.00 bis 17.30 Uhr 
sind alle, die Lust haben, neue Spiele auszuprobieren oder Alt-
bekanntes wieder einmal zu spielen, herzlich eingeladen ge-
meinsam zu spielen. Es werden verschiedene alte und neue 
Gesellschaftsspiele (Brettspiele, Kartenspiele usw.) angeboten.
Bei uns gibt es keine Altersbeschränkung. Willkommen sind alle, 
die Spaß am gemeinsamen Spiel haben. Für kleinere Kinder 
steht das Spielzimmer vom FamoS zur Verfügung.
An diesen Tagen besteht die Möglichkeit, in gemütlicher und ge-
selliger Atmosphäre neue Spiele auszuprobieren oder das Altbe-
kannte mal wieder zu spielen – es ist bestimmt für jeden etwas 
dabei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt (Kaltgetränke, Kaffee/
Tee und Kuchen).
Ansprechpartner Regine Thalacker, Tel. 07942/4567
Alle Termine auf einen Blick
16./17.2.2024
15./16.3.2024

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
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Treffpunkt: Donnerstag, 22. Februar 2024, 14.30 Uhr, Foyer 
Gebäude 6 (Pestalozzistraße 21)
Wenn Sie vorab einen Eindruck von unserer Schule erhalten 
wollen, informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage unter 
www.pestalozzi-schule-pfedelbach.de
Die Schulgemeinschaft der Pestalozzi-Schule Pfedelbach freut 
sich auf Ihr Kommen.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter 
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
VHS Unterwegs
Modigliani. Moderne Blicke (Kunstfahrt zur Staatsgalerie 
Stuttgart)
24101002, Herbert Kümmerle
Mi., 6.3.2024, 10.00 – 18.30 Uhr, 27 € zzgl. Bahnticket
Treffpunkt: Bahnhof Öhringen
Kreisarchiv des Hohenlohekreises (Führung)
24102012, Dr. Thomas Kreutzer
Mi., 13.3.2024, 17.00 – 19.00 Uhr, ohne Gebühr, Anmeldung er-
forderlich, Kreisarchiv Hohenlohekreis
Sonderführung im Hohenlohe-Zentralarchiv
24102017, Jan Wiechert
Do., 21.3.2024, 19.00 – 21.00 Uhr, Schloss Neuenstein
Schlossführung in Neuenstein
24102007, Udo Speth
So., 12.5.2024, 14.00 – 16.00 Uhr,9 €, Anmeldung erforderlich, 
Schloss Neuenstein
24102007-1, Udo Speth
So., 12.5.2024, 16.00 – 18.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich, 
Schloss Neuenstein
Bauschule der Firma Schneider GmbH & Co. KG (Kinderkurs)
Pflaster früher und heute
24108020, Michaela Rommel
Mi., 29.5.2024, 09.00 – 13.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich, 
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Bodenverbesserungsanlage Schneider 2.0 (Betriebsbesich-
tigung)
24103027, Nadine Hettinger
Do., 13.6.2024, 15.00 – 17.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich, 
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Lost Places auf der Spur
Verborgene Plätze der hohenlohischen Geschichte
24110104, Andreas Volk
Do., 1.2.2024, 16.00 – 19.00 Uhr, 6-mal, ohne Gebühr, Anmel-
dung erforderlich, Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Die Deutsche Schrift des 19./20. Jahrhunderts – Lesekurs 
für Einsteiger
24110102, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 27.2.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 32 €, 4-mal, Kulturhaus Alte 
Schule, Öhringer Str. 2
Federlesen: Im Unruhestand
Alltagsgeschichte(n) des Öhringer Spitals
24110106, Jan Wiechert
Mi., 28.2. bis 20.3.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 4-mal, 36 €, Anmel-
dung erforderlich, Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Wurzelwerk. Ein Einführungsseminar für angehende Fami-
lienforscher
24110105, Jan Wiechert
Sa., 2.3. bis 16.3.2024, 09.30 – 12.30 Uhr, 3-mal, 50 €, Anmel-
dung erforderlich
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Blaues Blut. Die Krux mit dem Krönchen (Seminar)
24110107, Jan Wiechert
Sa., 23.3.2024, 15.00 – 18.00 Uhr, 30 €, Anmeldung erforderlich

Tag der offenen Tür im Hohenloher-Zentralarchiv Neuenstein
24110108
Sa., 13.4.2024, 10.00 – 18.00 Uhr, ohne Gebühr
In die Neue Welt (Bildervortrag)
24110914, Sybille und Thomas Schröder
Do., 18.4.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 9 €, keine Anmeldung erfor-
derlich, Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Lektürekurs zur deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts 
für Fortgeschrittene
24110103, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 23.4.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 3-mal, 24 €, Anmeldung erfor-
derlich, Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
24110501, Di., 13.2. bis 12.3.2024, 10.00 – 11.30 Uhr
24110502, Di., 13.2. bis 12.3.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
24110503, Di., 19.3. bis 16.4.2024, 10.00 – 11.30 Uhr
24110504, Di., 19.3. bis 16.4.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
24110505, Di., 23.4. bis 21.5.2024, 10.00 – 11.30 Uhr
24110506, Di., 23.4. bis 21.5.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
24110507, Di.,  4.6. bis  2.7.2024, 10.00 – 11.30 Uhr
24110508, Di.,  4.6. bis  2.7.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
24110509, Di., 16.7. bis 13.8.2024, 10.00 – 11.30 Uhr
24110510, Di., 16.7. bis 13.8.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kunst – Kreativität
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistellbettchen“
24121017, Elisabeth Vandea
Mo., 01.7.2024, 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 29 € Ma-
terialkosten, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., 
Werkraum 3.02
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem!
24121016, Elisabeth Vandea
Mi., 3.7. und Do., 24.7.2024, 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 
10 € Materialkosten, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhrin-
ger Str., Werkraum, 3.02
Entspannung – Bewegung: Bodyforming
24130242, Cornelia Wagner-Rasmussen
Mo., 19.2. bis 13.5.2024, 18.30 – 19.30 Uhr, 11-mal, 60 €, Gym-
nastikhalle Neuenstein
Yoga – entspannt und leicht in den Tag
24130145, Susanne Sureija Heinle
Mo., 26.2. bis 13.5.2024, 9.00 – 10.15 Uhr, 10-mal, 70 €, Gym-
nastikhalle Neuenstein
Hatha-Yoga
24130150, Karin Hörner
Di., 27.2. bis 14.5.2024, 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 80 €
24130151, Karin Hörner
Di., 27.2. bis 14.5.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 10-mal, 80 €
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5
Bewegung von Kopf bis Fuß
24130269, Barbara Gostmann
Mi., 28.2. bis 19.6.2024, 9.00 – 10.00 Uhr, 12-mal, 64 €, Gym-
nastikhalle Neuenstein
Komplementäre Verfahren
Life Kinetik – Training fürs Gehirn durch Bewegung
24130313, Katharina Hofacker
Di., 20.2. bis 9.4.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 6-mal, 35 €, Gemein-
schaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Gebäude 5
Kochen – Ernährung
Der vegane Vollwertkochkurs
24130512, Florian Reistle
Fr., 1.3.2024, 18.00 – 21.30 Uhr, 37 € zzgl. 20 € für Lebensmittel, 
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Osterbrunch
24130510, Karin Hettenbach
Fr., 15.3.2024, 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmit-
tel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Japanische Küche für Interessierte und Liebhaber
24130526 Nazomi Ebermann
Fr., 9.4.2024., 18.00 – 21.30 Uhr, 28 € zzgl. 15 € für Lebensmit-
tel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Basiskochkurs für Männer
24130509, Karin Hettenbach
Fr., 3.5.2024, 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
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bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr großes Interesse und 
Engagement für die Region. Sie gibt einen kurzen Überblick über 
die bereits erreichten Erfolge der noch jungen LEADER-Region. 
Dazu gehören u. a. die Einrichtung der Geschäftsstelle in Bretz-
feld als Beratungspunkt, der beispielhafte Internetauftritt (www.
limesregion-hohenlohe-heilbronn.eu) sowie zehn geförderte 
Projekte im Regionalbudget.
Im Anschluss informiert Geschäftsführer Lukas Breuer über 
die Verfahren und Möglichkeiten der beiden Förderprogramme 
LEADER und Regionalbudget. Unterstützung gibt es für Projek-
te in den Bereichen Kultur und Tourismus, Dorfentwicklung und 
Grundversorgung, regionale Wertschöpfung, ehrenamtliches 
Engagement, Digitalisierung und Klimaschutz. Beantragen kön-
nen die Förderung beispielsweise Kommunen, Kleinunterneh-
men, Vereine und Privatpersonen. Die Vielfalt in LEADER wird 
durch die Vorstellung bereits umgesetzter LEADER-Projekte 
in den Nachbarregionen „Badisch-Franken“ und „Hohenlohe-
Tauber“, wie der Vermarktung und Stärkung des Fränkischen 
Grünkerns oder der Erweiterung der Sternwarte in Weikersheim 
verdeutlicht. Praktische Hinweise für kommunalen Klimaschutz 
und Klimaanpassung gibt Armin Bangert von der Landesener-
gieagentur KEA-BW. Beispielsweise kann durch die Umnutzung 
leer stehender Gebäude mithilfe einer LEADER-Förderung der 
Flächenverbrauch reduziert werden. Zudem birgt der Gedanke 
der Suffizienz (das auskömmliche Maß für ein gutes Leben) gro-
ße Potenziale, den Energie- und Ressourcenverbrauch insge-
samt deutlich zu senken. Neben fachlichem Input gibt es auch 
spannende Eindrücke aus erster Hand zu bereits geförderten 
Projekten.
Katharina Heinrich berichtet über den Umbau einer Ape zum 
mobilen Foodtruck. Sie wird zukünftig insbesondere am Ohrn- 
und Kochteralradweg regionale Spezialitäten anbieten. Wie in 
Eichelberg das ehemalige Waaghäusle zum Multifunktionsraum 
mit Lebensmittelautomat umgewandelt und somit ein wichtiger 
Beitrag zur regionalen Wertschöpfung und Nahversorgung der 
Bevölkerung geleistet wird, stellt Thomas Biehler von Eichelberg 
aktiv e.V. anschaulich vor. Weitere Informationen zu den bereits 
umgesetzten Projekten gibt es auf der Website (www.limesre-
gion-hohenlohe-heilbronn.eu). Mit der Gelegenheit zu weiteren 
Gesprächen schließt die abendliche Auftaktveranstaltung ab. 
Die Limesregion Hohenlohe-Heilbronn bedankt sich bei allen 
Gästen und Beteiligten, insbesondere der Gemeinde Obersulm 
sowie den Landfrauen Scheppach für die Unterstützung.
Für Interessierte, die nicht an der Veranstaltung teilnehmen 
konnten, bietet die Limesregion am 15. Februar 2024 um 
18.00 Uhr eine digitale Informationsveranstaltung an. Um 
Anmeldung unter Limesregion@Hohenlohekreis.de wird 
gebeten.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

 

Abteilung Nord
Voranzeige: Winterausfahrt 2024
Zu unserer Winterausfahrt laden wir alle Aktiven und Alterskame-
raden am Freitag, 1.3.2024 recht herzlich ein.
Wir werden das Motorsägenmuseum bei Firma Stihl in Waiblin-
gen besichtigen.
Den Abschluss werden wir im Besen Busch in Dimbach machen.
Anmeldungen für alle Kameraden bitte bis spätestens 21.2.2024 
bei unserem stv. Abteilungskommandanten Martin Greiner.
Die Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben.
Über eine zahlreiche Teilnahme und einen schönen Nachmittag 
mit euch im Sinne der Kameradschaft freut sich der Abteilungs-
auschuss.

Meal prep
24130508, Karin Hettenbach
Fr., 14.6.2024, 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmit-
tel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1,
Literatur- und Konversationskurs
24140628, Dieter Busch
Di., 27.2. bis 2.7.23, 19.00 – 20.30 Uhr, 15-mal, 159 €*, Kultur-
bahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch – A2, Konversationskurs
24140607, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 29.2. bis 20.6.2024, 16.00 – 17.00 Uhr, 12-mal, 127 €*, Kul-
turbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch – B1/B2, Konversationskurs
241410911, Sebastiano Tomasi
Do., 29.2. bis 06.6.2024, 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 106 €*, Kul-
turbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl 
von 5 Personen.
Ab 6 – 10 Personen reduzieren sich die Gebühren schrittweise.

Hohenloher Zentralarchiv
Federlesen: Im Unruhestand – Alltagsgeschichte(n) des 
Öhringer Spitals
Mittwoch, 28. Februar, 6./13./20. März, jeweils 19.30 – 21.00 Uhr 
im Hohenlohe-Zentralarchiv in Schloss Neuenstein
In Kooperation mit dem Heimatverein Öhringen e.V.
Mit Jan Wiechert; Teilnahmegebühr: 36 €
Anmeldung: https://eveeno.com/spital

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Atmen im eigenen Rhythmus am Vormittag
jeweils Do., 29.2. und 7.3.2024, 9.30 – 14.30 Uhr
„Erfahrbarer Atem“ nach Prof. Ilse Middendorf ist ein Weg, den 
Atem bewusst und in seinem natürlichen Fluss zu erfahren.
Ein frei fließender Atem wirkt sich stärkend, selbstregulierend 
und harmonisierend auf das körperliche, geistige und seelische 
Befinden aus.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Angelika Scheinost-Kupka, Atemtherapeutin und 
Ausbilderin „Erfahrbarer Atem“
Schnupperwochenende Ökologische Bienenhaltung
Fr., 8.3., 15.00 Uhr – So., 10.3., 16.30 Uhr
Neben den unterschiedlichen Grundlagen und Standards der 
verschiedenen Bio-Verbände werden die Voraussetzungen für 
eine wesensgemäße Bienenhaltung nach Demeter Richtlinien 
thematisiert: die verschiedenen Möglichkeiten eines Bienenkas-
tens, der Wabenbau, die natürliche Vermehrung sowie die Be-
handlung gegen Krankheiten und Parasiten. Für Anfänger und 
für mit der Bienenhaltung vertraute Imker*innen gleichermaßen
geeignet.
Leitung: Wilfried Häfele
Referent: Hannes Gerstmeier, Imker
Anmeldung und Infos jeweils
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg 
Tel. 7942/107-0, Fax 107-20, info@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de, www.instagram.com/hohebuch

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn
540.000 Euro EU-Fördermittel stehen für innovative Projekt-
ideen zur Verfügung
Limesregion Hohenlohe-Heilbronn e. V. ruft erste EU-Fördermit-
tel bis zum 3. März aus und informiert über Verfahren und Mög-
lichkeiten im Rahmen einer Auftaktveranstaltung.
Am Dienstag, 23. Januar 2024 treffen sich in der Kelter in Ober-
sulm-Eichelberg rund 40 Interessierte zu einer abendlichen Auf-
takt- und Informationsveranstaltung mit spannenden Vorträgen 
und der Gelegenheit zum gegenseitigen Austausch.
Eröffnet wird die Veranstaltung von Frau Eckert-Viereckel, Vor-
sitzende des Vereins der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn. Sie 

Rauchmelder retten Leben
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Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
Am 8.2. von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Neujahrskonzert
Am Sonntag, 28.1.2024 fand unser diesjähriges Neujahrskon-
zert in der Evangelischen Stadtkirche Neuenstein statt. 
Bei einer angenehmen Atmosphäre präsentierten wir ein ab-
wechslungsreiches Programm. Begonnen mit dem langsamen 
Blues „Pavane in Blue“ begaben wir uns mit „Silva Nigra“ in den 
Schwarzwald und dem humoristischen Stück „Godfather of Se-
ville“ in die Welt des Films der Pate und der Oper der Barbier 
von Sevilla. Ein besonderes Highlight war das Stück „Ich gehör 
nur mir“ aus dem Musical Elisabeth, welches von unserer Klari-
nettistin Lea gesungen wurde. Nach dem bekannten Kirchenlied 
„Von guten Mächten“ sowie zwei Zugaben war das musikalische 
Programm beendet. 
Im Anschluss daran ließen wir und unser Publikum den Abend 
bei Glühwein, Punsch, Häppchen und interessanten Gesprä-
chen vor der Kirche ausklingen. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an unser Publikum sowie an 
die evangelische Kirchengemeinde für die unkomplizierte Zu-
sammenarbeit. 
Unser nächstes Konzert ist unser Frühlingskonzert, welches die-
ses Jahr am 27. April stattfindet, merken Sie sich den Termin 
gern vor.

 
 Foto: privat
Terminvorschau
12.3.2024 Arbeitseinsatz Raiba
12.4 – 14.4.2024 Probewochenende in Walldürn
27.4.2024  Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V., Vorstand Öffentlichkeit Sina 
Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423, 
info@stadtkapelle-neuenstein.de, 
www.stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 9. Februar 2024 finden folgende Musikpro-
ben statt:
17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester
Interner Kinderfasching
Auch für unsere Musikschüler veranstalten wir wieder einen in-
ternen Kinderfasching. Er findet am kommenden Sonntag, 11. 
Februar 2024, 15.00 – 17.00 Uhr in unserem Vereinsheim statt. 
Wir freuen uns schon sehr darauf, einen schönen Faschings-
nachmittag mit unseren Musikschülern zu verbringen. Es erwar-
ten euch lustige Spiele und Tänze, Faschingsmusik und jede 
Menge Spaß. 
Terminvorschau
11.2.2024 interner Kinderfasching
2.3.2024 Arbeitseinsatz Jahresfeier MGV Frohsinn
10.3.2024 Schülerkonzert
13.4.2024 Abnahme Junior-Abzeichen
20./21.4.2024 Frühling im Städtle
26.4.2024 Mitgliederversammlung
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, 
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: 
www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Tischtennis
 

Spiele des vergangenen Wochenendes
Mädchen
FC Langenburg – TSV Neuenstein  6:1
Auf verlorenem Posten stand unsere Mädchenmannschaft im 
ersten Spiel der Rückrunde gegen das Team aus Langenburg. 
Insbesondere das Fehlen von Ann-Sophie Kübler brachte den 
Gegnern zwei kampflose Siege. 
Doch dies soll die Stärke der Langenburgerinnen nicht schmä-
lern, diese gingen von vornherein als Favoritinnen in das Spiel 
und wurde ihrer Rolle auch gerecht. Lediglich Jasmin Sarah 
Herrmann konnte den Ehrenpunkt erzielen.
TSV Neuenstein – SC Berg  2:6
Etwas ausgeglichener war dann das Spiel gegen den SC Berg. 
Das Eingangsdoppel wurde zwar trotz ausgeglichenen Spiels 
verloren, doch Juli Hessenauer konnte ihr erstes Einzel gewin-
nen. Nach der Niederlage von Sarah Röper, war es wieder Jas-
min Sarah Herrmann, die für einen Sieg des TSV sorgte.
Eine äußerst knappe Niederlage von Sarah Röper im 2. Spiel 
und eine Niederlage von Juli Hessenauer besiegelten den 
2:6-Endstand. Für unsere Mädchen können die Spiele als weite-
re wertvolle Erfahrung angesehen werden, auch wenn ein Sieg 
nicht möglich war.
Vorschau
Großkampftag aller Herren und Damenmannschaften am 
kommenden Wochenende
Zum Rückrundenstart wird es sehr lebendig in der Halle in der 
Lindenstraße, denn alle Damen- und Herrenteams werden ihre 
Spiele austragen. 
Dabei wird sicherlich nicht nur das Spiel der 1. Herrenmann-
schaft gegen Gnadental interessant sein, auch die 1. Damen-
mannschaft wird es mit dem TSV Michelbach gleich mit starken 
Gegnerinnen zu tun bekommen.
Die Herren 2 müssen ein wichtiges Spiel im Abstiegskampf ge-
gen die TSB Horkheim bestreiten und alles geben, um nicht wei-
ter in den Abstiegsstrudel zu geraten.
Bei den Herren 1 geht es darum, sich für die bittere Vorrunden-
niederlage zu revanchieren. Die schwache Leistung zum Vorrun-
denabschluss will man vergessen machen und sich mächtig ins 
Zeug legen, um mit einem Erfolg in die Rückrunde zu starten.

Herausgeber:  
Stadt Neuenstein 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
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Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
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den. Das Thema unserer Jahresfeier ist Singen mit Freude. Hu-
morvolle Lieder bringen Sie zum Schmunzeln. Wir unternehmen 
eine kleine musikalische Reise nach Italien und der Frauenchor 
wird als Gast unser Programm bereichern. Mit zwei kleinen Sket-
chen wollen wir ihre Lachmuskeln aktivieren und Sie als Gäs-
te auch zum Mitsingen animieren. Wie gewohnt, werden wir mit 
Speisen und Getränken für Ihr leibliches Wohl sorgen und wün-
schen Ihnen viel Glück mit Ihren Losen aus unserer reichhaltigen 
Tombola. Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit Ihnen 
und wünschen Ihnen viele nette Gespräche mit unseren Gästen.
Probesamstag am 10. Februar
Wir treffen uns pünktlich um 9.15 Uhr im Probelokal. Wir gehen 
von einer vollzähligen Teilnahme aus und haben für alle auf 11.15 
ein Weißwurstfrühstück vorbereitet. So gestärkt geht es dann in 
die 2. Proberunde, die wir spätestens um 14.00 Uhr beenden.

MGV Liederkranz 
Eschelbach-Kesselfeld

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 24. Febru-
ar 2024, Beginn 19.00 Uhr im alten Schulhaus in Eschelbach 
möchten wir alle Mitglieder herzlichst einladen.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Totengedenken
3.  Jahresberichte

a)  Schriftführer
b)  Kassierer
c)  Kassenprüfer
d)  Chorleiterin

4.  Entlastung
5.  Sonstiges/Anträge
Anträge unter Punkt 5 müssen bis zum 17. Februar 2024 schrift-
lich an die 2. Vorsitzende Frau Tanja Süßmann, Fichtenstraße 35 
in Neuenstein eingereicht werden.

Landfrauenvereine
Termine der KreisLandFrauen Hohenlohe
21.2.2024
19.00 Uhr Vortrag mit Prof. Stefan Kommoss, Hermuthausen, 
Bürgerhaus
Eierstockkrebs: Neue Hoffnung durch Fortschritt
Ein Vortrag über gynäkologische Krebserkrankungen und 
ihre Versorgung nach neuestem Stand
5.3.2024
19.00 Uhr Vortrag mit Prof. Stefan Kommoss, Dimbach, Sporthalle
Eierstockkrebs: Neue Hoffnung durch Fortschritt
Ein Vortrag über gynäkologische Krebserkrankungen und 
ihre Versorgung nach neuestem Stand
7.3.2024
19.30 Uhr Erlernen einer Kreativtechnik, Pusteblume aus Draht 
mit Karin Müller, Altes Rathaus Feßbach
12.4.2024
15.00 Uhr Starke Frauen – starkes Land, Altersabsicherung, 
Vorsorge, Am Richtbach 1, 74547 Untermünkheim, gemeinsame 
Veranstaltung mit den KLF SHA
3.5.2024
15.00 – 20.00 Uhr Mutter/Kind-Seminar Entdeckungsreise durch 
die Welt von Kakao und Schokolade mit Carmen Rouhiainen, 
Rathaus Feßbach
30.6. – 3.7.2024
Fahrt zum deutschen LandFrauen-Tag nach Kiel
21.11. – 3.12.2024
Reise in das magisches Südafrika – Wilde Tiere und traumhafte 
Landschaften mit dem Reiseservice Vogt
Anmeldung zu allen Terminen per E-Mail unter 
blog@landfrauen-hohenlohe.de

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kirchensall

Terminvorschau
Ute Schwarz stellt am 20.2.2024 um 19.30 Uhr in Kirchensall 
den ökumenischen Hospizdienst vor.

Spiele am kommenden Wochenende
Jungen
Sa., 10.2., 14.00 Uhr, TSV Kirchensall – TSV Neuenstein 5
Damen
Sa., 10.2., 14.00 Uhr, TSV Neuenstein 1 – TSV Michelbach/B.
Sa., 10.2., 17.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – SV Tüngental
Herren
Sa., 10.2., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 1 – TC Gnadental
Sa., 10.2., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – TSB Horkheim
Sa., 10.2., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 3 – SU Neckarsulm 4
Sa., 10.2., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 4 – PSG Schwäbisch Hall
Sa., 10.2., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 5 – SV Grossaltdorf
Sa., 10.2., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 6 – TSV Niedernhall 3
Weitere Infos unter 
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis.

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 16.2.2024
Am Freitag, 16.2.2024 öffnet ab 19.00 Uhr die Küche im Schüt-
zenhaus. Auf der Speisekarte steht Schlachtplatte mit Kraut.
Auf zahlreiche Gäste freut sich euer TSV Kirchensall.
Jahreshauptversammlung 2024
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 
23.2.2024 um 20.00 Uhr im Schützenhaus in Kirchensall statt.
Tagesordnung
 1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
 2. Totenehrung
 3. Bericht der 1. Vorsitzende
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Schriftführers
 7. Berichte der Abteilungsleiter
 8. Entlastung
 9. Wahlen
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Gemäß Satzung des TSV Kirchensall müssen Anträge zur Ta-
gesordnung spätestens 8 Tage vor der Hauptversammlung bei 
der Vorständin Birgit Gazaneo eingereicht werden.
Die Vorstandschaft
Königs- und Vereinspokalschießen
Das traditionelle Königs- und Vereinspokalschießen wurde am 
Familiennachmittag im November im Schützenhaus in Kirchen-
sall ausgetragen. Der Kameradschaftsabend diente zur feierli-
chen Übergabe der Pokale und Medaillen. Emil Siegele, der mit 
einem 71-Teiler mit dem Luftgewehr den besten Schuss erzielte, 
darf sich nun für ein Jahr Schützenkönig vom TSV Kirchensall 
nennen. Die Festscheibe ging an Jonas Mögerle.
Der TSV gratuliert folgenden Siegern
LP Schützenpokal Michel Siegele 226 Teiler
LP Alterspokal Ulrich Domke  73 Teiler
LG Jugendpokal Michel Siegele  100 Teiler
LG Juniorenpokal Patrick Schäfer 66 Teiler
LG Schützenpokal Jonas Mögerle 81 Teiler
LG Alterspokal Otto Denner 76 Teiler
KK Schützenpokal Birgit Gazaneo  140 Teiler
Supercup LG LP KK Martin Truckenmüller  2.236 Teiler
Festscheibe Jonas Mögerle 28 Teiler
Schützenkönig Emil Siegele 78 Teiler
1. Ritter Patrick Schäfer  216 Teiler
2. Ritter Martin Truckenmüller  285 Teiler

Männergesangverein 
Frohsinn Neuenstein

Jahresfeier am 2. März und Kartenvorverkauf
Zu unserer Jahresfeier am 2. März in der Stadthalle möchten wir 
Sie bereits heute herzlich einladen. Wie in den vergangenen Jah-
ren erhalten die fördernden Mitglieder 2 Gutscheine für ermäßig-
te Karten. Diese können Sie im Vorverkauf am 17. Februar von 
13.00 bis 14.00 Uhr im Kulturhaus alte Schule einlösen. Im Vor-
verkauf bei der Raiffeisenbank Hohenloher Land in der Hinteren 
Str. 15 können Sie ab 20. Februar Platzkarten zum Preis von 10 
€ erwerben. Dort können die Gutscheine ebenfalls eingelöst wer-
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Gestorben wird immer – darüber gesprochen zu wenig.
Der Hospizdienst ist ein eingetragener Verein, der es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, Menschen in ihrer letzten Lebensphase 
zu begleiten.
Zum Frühstück am 16.3.2024 um 9.00 Uhr laden wir nach 
Kirchensall ein.
Das Mädchen im Turm: Marie Durand. Ein Vortrag mit der Auto-
rin Elisabeth Eberle über die Geschichte der Hugenotten.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Traditionelle Aschermittwochswanderung
Herzliche Einladung zur Aschermittwochswanderung mit an-
schließendem Vortrag „Von der Bohne zum Genuss“ und Kaffee-
verkostung mit der Kaffeerösterei Siegel aus Schwäbisch Hall.
Wir treffen uns am Mittwoch, 14.2.2024 um 13.30 Uhr vor 
dem alten Schulhaus in Grünbühl zu einer etwa 1-stündigen 
Wanderung rund um Grünbühl. Anschließend erwartet uns Herr 
Schilli im alten Schulhaus Grünbühl und erklärt uns Wissenswer-
tes rund um die Kaffeebohne mit Verkostung von verschiedenen 
Kaffeesorten aus unterschiedlichen Kaffeeanbaugebieten. Ku-
chen und Gebäck ergänzen die Kaffeetafel. Für die Verkostung 
wird ein Unkostenbeitrag von 5 € pro Person eingesammelt.
Anmeldungen zu dieser Veranstaltung gerne bei Sabine Wolf, 
Tel. 0160/7747546 oder 07942/3404.
Wir freuen uns auf einen genussreichen Nachmittag.
Gäste sind herzlich willkommen.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Sirup – mal köstlich, mal gesund
Am Donnerstag, 15.2.2024 laden wir herzlich ein zum Vortrag: 
Sirup – mal köstlich, mal gesund. Aus Früchten, Kräutern, 
Blüten und vielem mehr einen köstlichen, gesunden und 
leckeren Sirup einkochen. Vorzüglich für Cocktails, Limo-
naden, Desserts, Salate usw. Der Referent Herbert Hahn 
erklärt, wie es gelingt. Es darf genascht werden. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr und findet im Schulhaus Groß-
hirschbach statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Kulturbahnhof

DooWop Mädla am 17. Februar im Kulturbahnhof
Am Samstag, 17. Februar 2024 um 20.00 Uhr sind die DooWop 
Mädla im Kulturbahnhof zu Gast. DooWop-Mädla heißt 
Rock’n’Roll auf schwäbisch. Anette Heiter (Honey Pie - in 
Neuenstein bereits auf der Kulturbahnhof-Bühne und Juristen-
kabarett), Gesa Schulze-Kahleys (i-Dipfela), Babs Steinbock 
(Cleaning Women) und Susanne Härle machen sich ungeniert 
über die Welthits der 50er- und 60er-Jahre her – und das auf 
schwäbisch und mit Texten, die sich endlich einmal nicht nur im-
mer um „Liebe“ drehen. Aus dem A-cappella-Klassiker „Mr. Sand-
man“ wird da eine verunglückte Blind-Date-Geschichte „Bisch du 
d’Sandra?“, das schmachtende „Only You“ von den Platters wird 
zu einem leicht resignierten „I nemm zu“ und aus Dean Martins 
„Volare“ wird eine Ode an ein besonders schönes schwäbisches 
Wort für jemanden, der einfach zu lasch ist für diese Welt: „Ein 
Lôhle“ – jeder kennt einen, oft ist es der Autofahrer, der vor ei-
nem die grüne Ampelphase verpennt, aber besungen wurde er 
noch nie. Anette Heiter sorgt als erfahrene Autorin und Kabaret-
tistin für witzige Texte, die auf den Punkt kommen und begleitet 
den Gesang mit der Gitarre. Gesa Schulze-Kahleys macht ihre 
Moderationen zu kleinen Kabarettnummern, Babs Steinbock 
sorgt mit gelegentlichen Artistikeinlagen und ihrer Bluesstimme 
für Spannung und Susanne Härle setzt mit ihrem wunderbaren 
Sopran der Musik Glanzlichter auf. So stilecht wie die Petticoats 
der vier sind die maßgeschneiderten Arrangements. Man meint, 
die großen amerikanischen Gesangsgruppen der 50er-Jahre zu 
hören, nur dass man endlich die Texte versteht – sofern man 
schwäbisch kann. Wenn man es kann, freut man sich über ge-
lungene Pointen, wenn nicht, amüsiert man sich einfach über 
die total ausgefuchste Choreografie, die an vielen Stellen sowohl 
Grazie als auch Eleganz vermissen lässt, dafür aber tempera-

mentvoll und witzig ist. Seit dem Lockdown 2020/2021 gibt es 
das Quartett. Nachdem es gleich von Anfang an großartig ge-
klappt hat, haben sie die anfängliche Schnapsidee zum Dauer-
projekt befördert und bespielen seither die Kleinkunstbühnen 
des Landes und zahlreiche Feste. Und natürlich gibt es live auch 
den zum Internet-Hit avancierten „Kartoffelsalat“! 
www.doowop-maedla.de/ www.doowopmaedla.de.
Beginn 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr
Vorverkauf 15,– € bei
 - Blumenhaus Grolig in Neuenstein
 - Hohenloher Zeitung, Mobiz oder Buchhandlung Rau in Öhrin-

gen
 - Ticket Brückbauer oder Künzelsauer Reisebüro in Künzelsau
 - Tourist-Information oder Haller Tagblatt in Schwäbisch Hall
 - Online unter www.reservix.de

Abendkasse im Kulturbahnhof 17,– €
Rainer Gaukel für den Kulturbahnhof e.V.

Nachbargemeinden

Künzelsau
Vortrag „Wie die KI die Medienwelt erhellt und alles andere 
in den Schatten stellt“ am 28. Februar mit Prof. Dr. Hans-
Jürgen Luibl in Neuenstein
Text- und Bildgebungsprogramme erobern den Medien-Markt. In 
kurzer Zeit entstehen neue Texte, Predigten, Gedichte, Romane 
und Kunstwerke, Songs und Doktorarbeiten und vielleicht bald 
auch ganze Filme. Es tun sich Chancen und Risiken auf: Wer hat 
die Nachrichten eigentlich geschrieben? 
Das Handy mit KI-Innenleben macht Bilder, schöner als die 
Wirklichkeit. „Siri“ liest nur die guten Tagesnachrichten vor. Via 
Katzenapp erfahre ich durch Bildanalyse: Heute geht es mei-
ner Katze gut. Über die DocApp scanne ich ein Bild von meiner 
Haut – und bekomme die Diagnose. Verunsichert chatte ich mit 
meiner digitalen Freundin, sie baut mich immer auf. Und dieser 
Text – KI-geschrieben oder von einem echten Autor? Kommen 
Sie und überzeugen Sie sich selber. Der Vortrag mit Prof. Dr. 
Hans-Jürgen Luibl, Theologe und Prof. für Christl. Publizistik an 
der Universität Erlangen, findet am Mittwoch, 28. Februar um 
20.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Neuenstein (Hin-
tere Straße 34) statt. Er wird vom Ev. Bildungswerk Hohenlohe 
(sekretariat@ebh-hohenlohe.de, 07940/55927) veranstaltet und 
ist kostenfrei, um Spende wird gebeten.

Niedernhall
Bildungszentrum Niedernhall
Das Bildungszentrum Niedernhall stellt sich vor
Das Bildungszentrum Niedernhall lädt alle Schülerinnen und 
Schüler der zukünftigen Klassen 5 mit deren Eltern ganz herzlich 
zu einem Informationsnachmittag am Freitag, 1.3.2024 in die 
Mensa des BZN ein, gemeinsamer Beginn ist um 15.30 Uhr.
Während die Eltern in der Mensa über die Besonderheiten des 
BZN informiert und anschließend in einem Rundgang die Schule 
näher kennenlernen werden, heißt es für die zukünftigen Fünft-
klässler „Mitmachen erwünscht“. Hierfür bitte Hallenturnschuhe 
mitbringen. Schülerinnen und Schüler des BZN zeigen im Rah-
men einer Schulhausrallye ihre Schule. Stationen mit verschie-
denen Angeboten, kleinen Ausstellungen und Experimenten in 
den Fachräumen bieten Einblicke in das Schulleben am BZN.
Das Lehrerteam des BZN steht für individuelle Fragen zum Wer-
krealschul- und Realschulbereich bereit. Das gemeinsame Ende 
ist für 17.30 Uhr vorgesehen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Unser Mensa-Team 
bietet im Anschluss leckere Köstlichkeiten an.
Wenn Sie unsere Schule vorab näher kennenlernen möchten, 
besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.schule-niedernhall.de.
Vorabhinweis zum Anmeldeverfahren
Bitte beachten Sie die Anmeldezeiten für die Werkrealschul- 
und die Realschulklasse 5 im Sekretariat des BZN: 
Dienstag, 5.3.2024, Mittwoch, 6.3.2024 und Donnerstag, 
7.3.2024 jeweils von 8.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag, 
8.3.2024 von 8.00 bis 12.00 Uhr.
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 - eine vorherige eventuell erforderliche Instandsetzung hilft 
Nachprüfungen zu vermeiden

Anmeldung bei Sandra Vogelmann unter Tel. 07942/10535 oder 
sandra.vogelmann@neuenstein.de.
Anmeldungen werden bis Montag, 12.2. entgegengenommen.

Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Rauf auf den Sattel
Der Criesbacher Sattel ist das Ziel der von Natur- und Land-
schaftsführer Thomas Raisig geführten Wanderung rund um In-
gelfingen. Es geht zunächst steil hinauf über den Bobachshof 
zum Sattel, von dem man herrliche Ausblicke auf das Kochertal 
genießen kann. Die Rückkehr nach Ingelfingen erfolgt über die 
Weinberge. Die mittelschwere Tour mit 260 Höhenmetern ist 11 
km lang und dauert etwa 3,5 Stunden. Eine gute Grundkondition 
und Wanderausrüstung sind erforderlich.
Datum: 14.2.2024
Start: 9.30 Uhr 
Der Treffpunkt wird nach Anmeldung bekannt gegeben.
Kosten: 5,- €/Person
Weitere Infos
https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de
Anmeldung bitte bis zum 13.2.2024 per E-Mail an 
thomas.raisig@nlfh.de.

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis – Wissenswertes
Lehrfahrt für Rinderhalter am 15. Februar
Besichtigung von Betrieben in Oberdachstetten und Böl-
gental
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises führt am Don-
nerstag, 15. Februar 2024 seine alljährliche Lehrfahrt des Fut-
termitteluntersuchungsrings durch. Zunächst geht es zum Milch-
viehbetrieb Nürnberger „Möck Milch“ in Oberdachstetten mit 
seinen rund 600 Holsteinkühen. Am Nachmittag ist dann eine 
Besichtigung des Betriebs Sperr in Satteldorf/Bölgental geplant.
Abfahrt ist am 15. Februar um 9.10 Uhr in Öhringen am Hallen-
bad und um 9.30 Uhr in Kupferzell-Westernach am P+R-Park-
platz. Alle interessierten Rinderhalter sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist spätestens Sonntag, 11. Februar 2024 unter 
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de notwendig.

Den Bauernhof als Angebot in der Nähe wahrnehmen
Digitaler Stammtisch für Lernort-Bauernhof-Betriebe
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt gemeinsam 
mit dem Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems und 
den Landwirtschaftsämtern Schwäbisch Hall, Main-Tauber und 
Rems-Murr zum digitalen Stammtisch für Lernort-Bauernhof-Be-
triebe am 26. Februar 2024 von 19.30 bis 21.00 Uhr ein.
Als Themen sind „Kontakt und Kooperationen mit Schulen auf-
bauen“ sowie „Brotaufstrich mit einer Schulklasse selbst herstel-
len“ geplant.
Kontakt zu Schulen aufzunehmen und zu pflegen, ist für Lernort-
Bauernhof-Betriebe sehr wichtig, damit sie als Bauernhof in der 
Nähe mit ihrem Angebot wahrgenommen werden. Manche Be-
triebe haben bereits langjährige Kooperationen mit der Schule 
am Ort. Einige Praktiker werden von ihren Erfahrungen aus Sicht 
der Landwirtschaft berichten. Ein Schulleiter sowie Lehrkräfte er-
zählen von den Erfahrungen aus dem Blickwinkel der Schule.

Unternehmen fördern, beraten und vernetzen
Neues Veranstaltungsformat der Wirtschaftsinitiative Ho-
henlohe bündelt Informationen
Die Wirtschaftsinitiative Hohenlohe bietet am 27. Februar 2024 
von 17.00 bis 20.00 Uhr in der Sparkasse Künzelsau den „KMU-

Schöntal
Verwaltung Landpastoral Kloster Schöntal
Oasentag in der Fastenzeit
„Meine Seele hängt an Dir“ (Psalm 63,9)
Sa., 24.2.2024, 9.00 bis 17.00 Uhr
Jens Göltenboth, Priester in der Landpastoral Schöntal
Claudia Schackmar, Religionspädagogin
Den Reichtum des Alters entdecken
Die Weisheit der Alten – Schätze für die Zukunft
Di., 27.2.2024, 9.30 bis 16.00 Uhr
Beten – ein Panorama von Fragen, Hoffnungen und Ermutigun-
gen zum Leben.
Sr. M. Paulin Link, Franziskanerin, Referentin der Landpastoral; 
Gisela Fortner
Familientage im Kloster Schöntal
für (Erstkommunion-)Kinder oder Gruppen, Mütter, Väter, 
Geschwister, Großeltern, Paten
 - abwechslungsreiche Stationen zum Zuhören, Miterleben, Mit-

machen
 - eine erlebnisreiche Klosterführung für die ganze Familie
 - gemeinsames Mittagessen und eine Kaffee/Kuchenrunde am 

Nachmittag
 - Familiengottesdienst am Ende des Tages in der barocken 

Klosterkirche
Sa., 2.3.2024 oder Sa., 9.3.2024 oder Sa., 16.3.2024, jeweils 
von 10.00 bis 17.00 Uhr
Netzwerkteam Familienpastoral und weitere Referenten; in Ko-
operation mit dem Dekanat Hohenlohe
Information und Anmeldung:
Landpastoral Kloster Schöntal/keb Hohenlohekreis e.V., 
07943/894-335, Landpastoral@kloster-schoental.de, 
www.keb-hohenlohe.de

Katholische Erwachsenenbildung im Hohenlohekreis e.V.
Bildungsreise nach Hamburg
Die Hamburger Kunsthalle präsentiert die Jubiläumsausstellung 
„Caspar David Friedrich – Bilder für eine neue Zeit“. Wir sind 
dabei. Wir bieten eine Bildungsreise nach Hamburg an von Fr., 
22.3. bis So., 24.3.2024. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis zum 22.2.2024.

Landwirtschaft

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Hohebucher Hofübergabeseminar
Am Wochenende 2./3. März 2024 findet in der Ländlichen 
Heimvolkshoch schule Hohebuch des Evang. Bauernwerks ein 
weiteres Hofübergabeseminar statt. Die Tagung richtet sich an 
Hofübergeber, Hofübernehmer und weichende Erben, Männer 
und Frauen. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen umfassen-
de Informationen und der Austausch mit Berufskollegen, die vor 
denselben Entscheidungen stehen. Zusammen mit Fachreferen-
ten werden an diesem Wochenende Antworten auf alle Fragen 
der Hofübergabe und der Hofüber nahme gegeben, die die Teil-
nehmer mitbringen. Die Leitung haben Veronika Grossenbacher 
und Angelika Sigel. Als Refe renten wirken mit: Steuerberater 
Berndt Eckert und Helmut Bleher vom Bauernverband Schwä-
bisch Hall – Hohenlohe – Rems.
Information und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Evang. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-12, Fax -77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Sonderaktion für die Hauptuntersuchung von 
Zugmaschinen gem. § 29 StVZO
Die TÜV SÜD Auto Service GmbH plant für Donnerstag, 22. 
Februar 2024 am Feuerwehrmagazin in Kirchensall eine 
Überprüfung für land- und forstwirtschaftliche Zug- und Arbeits-
maschinen. Termine sind von 8.00 bis 15.00 Uhr zu vergeben.
Wichtige Hinweise:
 - angemeldete Fahrzeuge werden bevorzugt begutachtet
 - Fahrzeugschein muss vorliegen
 - gereinigte Fahrzeuge erlauben eine schnelle Überprüfung
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Marktplatz – fördern, beraten, vernetzen“ an. Bei der Veranstal-
tung wird in kurzen Vorträgen eine Auswahl an bestehenden 
Förder- und Beratungsangeboten vorgestellt, die sich an Unter-
nehmen mit bis zu 250 Beschäftigten aus dem Hohenlohekreis 
richten (KMU steht als Abkürzung für „Kleine und mittlere Un-
ternehmen“). Das EU-Programm LEADER fördert beispielswei-
se investive Maßnahmen zur Existenzgründung und -festigung 
von Unternehmen. Unterstützungsangebote in den Bereichen 
betriebliche Ressourceneffizienz, Klimaanpassung sowie Ener-
gieeinsparung bieten das Klimazentrum Hohenlohekreis und 
Keff+. Zudem wird vorgestellt wie auch kleine und mittlere Un-
ternehmen mit Hohenlohe.Business sichtbar werden und so 
Fachkräfte für den eigenen Betrieb gewinnen können. Welche 
Unterstützungsmaßnahmen für Unternehmen insbesondere aus 
den Clustern Automotive, Metall und Kunststoff bereitstehen, 
um sich an die aktuellen Transformationsprozesse anzupassen, 
zeigt das Netzwerk Transformotive. Darüber hinaus werden ers-
te Kurzberatungen ermöglicht. Eine kostenfreie Anmeldung un-
ter https://eveeno.com/kmu-marktplatz ist erforderlich. Dort gibt 
es auch unter der Rubrik „Info“ weitere Hinweise zum Ablauf und 
zu den Inhalten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Unternehmen 
aus dem Hohenlohekreis werden bevorzugt.

„Gestern, heute, morgen“: Die Erfolgsgeschichte eines 
Landkreises
Chronik zu 50 Jahren Hohenlohekreis im Landratsamt er-
hältlich
Anlässlich des 50-jährigen Bestehens des Hohenlohekreises 
2023 hat das Landratsamt eine Chronik herausgegeben. Unter 
dem Titel „Gestern, heute, morgen – 50 Jahre Hohenlohekreis“ 
geht es in der Broschüre um die Entwicklung und die Erfolgsge-
schichte des kleinsten Landkreises Baden-Württembergs.
Neben vielen Bildern, Daten und Fakten geht es in der Chronik 
auch darum, wie sich der Hohenlohekreis für die Herausforde-
rungen der Zukunft wappnet.
Die Chronik ist kostenlos an der Bürgertheke im Landratsamt 
Hohenlohekreis in Künzelsau erhältlich.

Kirchengemeinde St. Joseph spendet 1.000 € für Flücht-
lingsarbeit
Geld wird für Bastel- und Kreativangebote in den Willkom-
menspunkten genutzt
Die katholische Kirchengemeinde St. Joseph in Öhringen hat 
dem Hohenlohekreis 1.000 € für die Flüchtlingsarbeit in den Will-
kommenspunkten gespendet. Das Geld wird ehrenamtlich gelei-
teten Bastel- und Kreativangeboten für Kinder zugutekommen.
Beim Übergabetermin am Freitag, 19. Januar 2024 besuchten 
Pfarrer Steffen Vogt und die gewählte Kirchengemeinderats-
vorsitzende Nada Zinic den Willkommenspunkt im ehemaligen 
Krankenhausgebäude in Künzelsau. Dort konnten sie sich ein 
Bild von den bunten Aktivitäten vor Ort machen. Zwei Gruppen 
bastelten, malten und leimten unter der Betreuung von ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern aus der Ukraine. Dabei ent-
standen fröhliche Pferde und anspruchsvolle Optik-Experimen-
tierkästen. Vogt und Zinic nutzten die Gelegenheit für Fragen, 
die ihnen die Kinder bereitwillig beantworteten.
Andrea Roll, Leiterin des Amts für Kreisschulen und Bildung im 
Landratsamt Hohenlohekreis, bedankte sich bei den Gästen für 
die großzügige Spende. Nada Zinic ist es wichtig, dass Kindern 
in der schwierigen Zeit des Ankommens geholfen werden kann 
und das Geld direkt bei den Menschen ankommt. Man wolle 
damit auch ein Signal für die Unterstützung der wertvollen eh-
renamtlichen Arbeit setzen. Beim gemeinsamen Fototermin am 
Ende des Nachmittags konnten die jungen Künstlerinnen und 
Künstler schließlich stolz präsentieren, welche kreativen Schät-
ze sie in den vergangenen Monaten schon geschaffen haben.

Online-Veranstaltungsreihe der Berufsberatung
Hilfe, mein Kind macht Abi
Online-Veranstaltung für Eltern am 22. Februar
Wie kann die Studien- und Berufswahl bei Ihrem Kind gelingen? 
Wie können Eltern ihr Kind in dem Prozess unterstützen? Die 
Berufs- und Studienwahl ist eine spannende Zeit.
Eltern sind die wichtigsten Unterstützer rund um das Thema. 
Doch die Rolle des Ratgebers ist nicht immer einfach. Tanja Zei-
ner und Claudia Kirchgessner von der Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim erläutern Ausbildungs-, Studien 
und Überbrückungsmöglichkeiten sowie wichtige Bewerbungs-

termine. Eingeladen sind Eltern, deren Kinder sich auf die Fach-
hochschulreife oder das Abitur vorbereiten.
Die Online-Veranstaltung findet am Donnerstag, 22. Februar von 
18.30 bis 19.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dung unter: https://eveeno.com/nextlevel
Die Veranstaltung findet online mit einem kostenlosen, gut zu 
bedienenden Tool statt. Die Teilnehmenden benötigen ein inter-
netfähiges Endgerät (Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die 
Einwahldaten zum Portal werden mit der Anmeldebestätigung 
mitgeteilt.
Tipp: Wer einen Beratungstermin bei der Berufsberatung möch-
te, kann sich per E-Mail Tauberbischofsheim.152-Berufsbera-
tung-vor-dem-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de
oder telefonisch unter 0800/4 5555 00 melden.
Die Veranstaltung wird von der Agentur für Arbeit im Rahmen der 
Reihe „Next Level – finde deinen Weg“ durchgeführt.
Weitere Online-Termine 2024:
28.3.2024 – 18.00 bis 19.00 Uhr: StudySearch: Praktische 
Tools für deine erfolgreiche Studienwahl
23.5.2024 – 18.00 bis 19.00 Uhr: Schule – Ausbildung – Trends
27.6.2024 – 18.00 bis 19.00 Uhr: „Irgendwas mit Menschen“ – 
Vorstellung sozialer Ausbildungs- und Studienberufe

Diversity Netzwerk Heilbronn-Franken
Vielfalt fair gestalten – Praktische Ansätze für ein Arbeits-
umfeld ohne Diskriminierung
Live-Online-Seminar für Personal- und Unternehmensver-
antwortliche
Die Arbeitswelt ist vielfältig und in dieser Realität sind Fälle von 
Diskriminierung keine Seltenheit: beim Smalltalk in der Kaffee-
küche, in der Zusammenstellung eines Teams oder in Vertriebs- 
und Marketingentscheidungen. Arbeitgeber/Innen können Diskri-
minierung aktiv entgegensteuern. Bei dem Live-Online-Seminar 
am 27. Februar 2024 erfahren Personalverantwortliche, wie sie 
dazu beitragen können, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, das von 
Wertschätzung und Respekt geprägt ist.
Insbesondere im Management, als Teamleiter*in oder Kolleg*in 
ist ein Grundverständnis zum Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG) und eine diskriminierungssensible Kommunikation 
Ausdruck einer respektvollen und fairen Unternehmenskultur. In 
dieser Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden einen Einblick 
zum Thema und erfahren, wie sie sich als Unternehmen klar po-
sitionieren können. Es wird erkundet, wie man Diskriminierung 
erkennt und es werden praxisorientierte Maßnahmen bespro-
chen, um diskriminierenden Strukturen aktiv entgegenzuwirken. 
Das Live-Online-Seminar findet am 27. Februar 2024 von 10.30 
bis 12.00 Uhr statt.
Die Referent/Innen Annette Martucci und Björn Scherer arbei-
ten bei adis e.V. im Projekt klever-iq. Annette Martucci begleitet 
Unternehmen und Arbeitsverwaltungen bei der diskriminierungs-
kritischen Weiterentwicklung und gibt Workshops und Vorträge 
zur Diversitätsorientierung und Antidiskriminierung. Björn Sche-
rer arbeitet im Team der Antidiskriminierungsberatung. Zu den 
Schwerpunkten zählen diskriminierungskritische Bildungsarbeit 
und Organisationsberatung sowie Antidiskriminierungsberatung.
Zielgruppe, Veranstalter, Anmeldung
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sich mit dem Themen-
bereich beschäftigen und praktisches Know-how suchen. Ange-
sprochen sind insbesondere HR-Verantwortliche, Personal- und 
Organisationsentwickler/Innen, Führungskräfte und Unterneh-
mensverantwortliche. 
Das Live-Online-Seminar ist eine Veranstaltung der Kontaktstel-
le Frau und Beruf Heilbronn-Franken und des Welcome Centers 
Heilbronn-Franken. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich und die Zahl der Teilneh-
menden ist begrenzt. 
Informationen zur Veranstaltung und Anmeldung finden Inter-
essierte auf den Internetseiten www.frauundberuf-hnf.com und 
www.welcomecenter-hnf.com.
Veranstaltungsdetails
Thema: „Vielfalt fair gestalten: Praktische Ansätze für ein Ar-
beitsumfeld ohne Diskriminierung“
Datum und Ort: 27.2.2024, online
Uhrzeit: 10.30 bis 12.00 Uhr
Link zur Anmeldung: 
https://eveeno.com/diversity_vielfaltfairgestalten24
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BRAUCHTUM

DAS GANZE LÄNDLE IM NARRENFIEBER:
SO WIRD HIER FASNACHT GEFEIERT
Fastnachtsfieber oder Faschingsmuffel? Ersteres
ist in Baden-Württemberg eigentlich eher der
Fall. Denn wir im Süden sind einfach ein närri-
sches Völkchen. Wenn die närrische Schar nicht
ohnehin schon losgelegt hat, heißt es spätestens
am Donnerstag landauf-landab „Narri Narro“:
Zum „Schmotzigen“, dem „Schmutzigen Don-
nerstag“, sind sie dann endgültig los, die Narren.

Egal, ob oben im Odenwald, wo die Huddelbätze
regieren, in Baden, wo Guggenmusiken für Stim-
mung sorgen, in Löffingen, wo die Hexen toben,
oder in Schramberg, wo der Umzug nicht auf fes-
tem Boden, sondern im Bach stattfindet – jetzt
haben Spättli, Jokili, Hemdglonker & Co. die
Oberhand. Es wird geklappert, gesprungen, ge-
tanzt und gesungen, zu Lande oder gar zu Was-
ser und mancherorts werden sogar die Toten
aufgeweckt. Was Schuttige, Schneckehüslinarros
& Co. vom Schmotzigen bis Aschermittwoch halt
so treiben … Die närrische Zeit zu feiern, ist in
Baden-Württemberg jahrhundertealte Tradition
und bis heute gelebtes Brauchtum.

STURM AUF DIE RATHÄUSER
Am „Schmotzigen“ selbst ziehen früh um fünf in
der Bodenseeregion die „Hemdglonker“ lärmend

durch die Straßen. In Nachthemden gehüllt und
von Fanfaren begleitet wecken sie die Bewohner
aus dem Schlaf und leiten die Fasnet ein. Anders-
wo findet die Machtübernahme mit dem Stür-
men der Rathäuser statt, und die Kinder werden
aus den Schulen in die Freiheit entlassen.Mit dem
Setzen des Narrenbaums erhält die Fasnet vieler-
orts ihr Standeszeichen. In Elzach rüsten sich die
kleinen „Schuttigen“ zum Narrenlauf. Die zotte-
ligen Gesellen mit dem Schneckenhut und der
Holzmaske sehen besonders zum Fackelumzug
am Sonntagabend gruselig aus.

ZU LANDE ...
Ihren Höhepunkt erlebt die Fasnet im Süd-
westen am Fasnetmontag (dem rheinischen
Rosenmontag). Jetzt bevölkern die bunten
Hästräger die Straßen, es finden Umzüge statt
und die spektakulären „Narrensprünge“ – etwa
in Rottweil, Schömberg oder Weil der Stadt -
ziehen zahlreiche Besucher an. Die traditio-
nellen Rottweiler ziehen den ganzen Tag über
die Stadt. Mit 4000 Narren, die an zwei Tagen
durchs Schwarze Tor strömen, ist der Narren-
sprung dort einer der größten und bekannten
schwäbisch-alemannischen Fasnachtsveran-
staltungen.

NAUF AUF'D STANG
Am Fastnachtsdienstag finden Umzüge und
Narrensprünge ihre Fortsetzung. „Nauf auf
d'Stang!” tönt es dann zum Beispiel in Sigmarin-
gen. Beim „Bräuteln” verwandeln die Narren den
Marktplatz zwischen Schloss und Rathaus in ein
wahres Tollhaus.

Geht der Fasnachtsdienstag seinem Ende zu,
heißt es für die Närrinnen und Narren im Land
Abschied nehmen. Besonders zelebriert wird
das zum Beispiel in Bad Waldsee. Wenn die he-
xenartigen Schrättele ihre Besen verbrennen,
wird die verblichene Fasnet symbolisch in Form
einer Strohpuppe, dem Narren, unter großer
Anteilnahme und lautem Klagen den Fluten des
Schlossbachs übergeben. Andernorts, wie in Zell
am Harmersbach, wird sie beerdigt.

Am Aschermittwoch ist dann alles vorbei – fast,
denn jetzt heißt es Bilanz ziehen und Geldbeu-
tel waschen, die närrischen Tage, geprägt von
Schlemmen, Trinken und Feiern, haben die Beutel
geleert. Da bleibt nur noch die Rückgabe des Rat-
hausschlüssels an den Amtsinhaber und Fasten –
ganze 40 Tage lang bis Ostern.
(pm/red/jr)

BaWue-Seite1

Bräuteln, Froschkut-
telessen, Bach-na-
Fahrt oder Narren-
sprünge ... wir haben
die schönsten Fast-
nachtsbräuche im
Ländle gesammelt. Unter demQR-Code
oder hier:

https://nussbaumwelt.net/fastnachtsbrauch/

In vielen Schwarzwaldorten steht zur närrischen
Zeit der Narrenbaum – wie hier in Schiltach.

Foto: jr/NM

Foto: TMBW/Achim Mende

Holzmasken und bunte handgearbeitete Gewänder:  Holzmasken und bunte handgearbeit
Die Schwäbisch-Alemannische Fasnet lebt von Traditionen. Die Schwäbisch-Alemannische Fasnet lebt von Traditionen.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERSCHIEDENESTRAUER

AUTO

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Kaufe von privat

MAURER
GRABMALE

Eckartsweiler Straße 4Eckartsweiler Straße 4
74613 Öhringen - Cappel74613 Öhringen - Cappel
Tel. 07941- 95 79 939

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Schillerstraße 18Schillerstraße 18
97980 Bad Mergentheim97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 - 920 409 0

www.maurer-grabmale.de

Dörrhöfer Weg 3Dörrhöfer Weg 3
74749 Rosenberg74749 Rosenberg

Tel. 06295-92 90 70

SAISONKALENDER
Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen

www.lokalmatador.de/saisonkalender

KULT-BIERE AUS BW
Diese 5 Biere müssen Sie kennen

https://lokalmatador.net/kultbiere-bw

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Foto: DavidO./iStock/GettyImages

Zu viel gefeiert und dabei zu tief ins
Glas geschaut? Unter dem QR-Code
oder dem Link finden Sie 10 Tipps
gegen Kater:

https://lokalmatador.net/tipps-gegen-kater/
Foto: ollo/gettyimages

Närrische Tage – Fasching, Fas(t)nacht, Karneval
Zur Freude von Einheimischen und Touristen lädt die närrische Zeit vielerorts zum Feiern ein. Bis zum Aschermitt-
woch heißt es bei Umzügen, Prunksitzungen und Partys„verkehrte Welt“. Das bunte Treiben hat viele Namen.

Wo die Wurzeln der „Verkehr-
ten Welt“ liegen, erklärt der
Münchener Literaturhistoriker
und Fastnachtsforscher Dietz-
Rüdiger Moser folgenderma-
ßen: Was im Fasching eigent-
lich gezeigt werde, sei die Welt,
wie sie eben nicht sein sollte.
Bis zum Aschermittwoch dür-
fen sich die Menschen das
sündige Leben anschauen.

„Fleisch, lebe wohl“
Ist der Fasching also ein großes
szenisches„So nicht, liebe Leu-
te?“ Oder ist er nichts anderes
als die Mahnung an das bevor-
stehende Fasten? Denn: Kar-
neval als Kurzform von „Carne
vale“ bedeutet: „Fleisch, lebe
wohl!“ Und auf Latein heißt
„levare“ u. a. „wegnehmen“. Im
Übertragenen Sinne reinigt
man sich von der fleischlichen
Lust. Und die bezieht sich

nicht unbedingt aufs Essen...
Sicher ist: Einen Rollentausch
gab es zu allen Zeiten, in allen
Gesellschaftsformen. Gegen-
sätze von hoch und niedrig,
arm und reich, männlich und
weiblich wurden jedes Jahr für
eine bestimmte Zeit auf den
Kopf gestellt. Männer verklei-
deten sich als Frauen, Bettler
als reiche Kaufleute und Kin-
der als Könige. Spätestens seit
der Reformation war Schluss
mit lustig. Auch heute ist der
Fasching weitgehend auf
die katholischen Gebiete be-
grenzt.

Unterschiedliche Ausdrücke
Die Begriffe Fastnacht, Fa-
sching und Karneval beziehen
sich auf das Gleiche. Sie be-
zeichnen den Termin, nämlich
die Vorfeier der Fastenzeit,
oder einen zentralen Bestand-

teil der Bräuche wie den Fast-
nachtstrunk „vastschanc“ – da-
her „Fasching“. Und auf ihren
Sinn, die bereits erwähnte Rei-
nigung von der fleischlichen
Lust. Sie dürfen trotz ihrer regi-
onalen Ausprägungen gleich-
gesetzt werden.

Wer sagt was?
Verschiedene Umfragen aus
unterschiedlichen Jahren ge-
ben andere Zahlen an, grund-
sätzlich kann man allerdings
sagen, dass ungefähr die Hälf-
te der Menschen in Deutsch-
land „Fasching“ sagt, auf Platz
zwei folgt „Karneval“ und auf
Platz 3 „Fas(t)nacht“. Je nach
Region und Dialekt gibt es
auch andere Begriffe wie „Fas-
net“ oder „Fassenacht“ und
weitere. Aber egal, wie man
die „fünfte Jahreszeit“ nennt –
die einen lieben sie, die ande-

ren nicht. Und Deutschland ist
noch immer geteilt, nämlich in
einen faschingsseligen katho-
lischen und einen faschings-
abstinenten protestantischen
Teil. Es gibt praktisch nur zwei
Alternativen: Mitmachen oder
verreisen.

Tradition in BW
Wer sich aber zu Fastnacht
gerne und aus Überzeugung
„zum Narren macht“, der hat
insbesondere im Südwesten
vielerorts Gelegenheit, sich ins
bunte Treiben zu stürzen. Die
Fasnet gehört in Baden-Würt-
temberg so selbstverständlich
zum Jahresfestkalender wie
Weihnachten und Ostern. Auf
den Straßen und in den Gast-
stuben der Region wird an den
tollen Tagen ausgiebig gefei-
ert. Wir wünschen viel Spaß
dabei! (ots/NetDoktor/red)

2023-07_FeSaiEr_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/ereignisse/

Närrische Tage – Fasching, F

FEIERTAGE & 
EREIGNISSEEREIGNISSE
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INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert
durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Urlaub an der Karibikküste in Playa Del Carmen!
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das karibische Meer und feine
Sandstrände an der Playa Del Carmen. Ihr beliebtes 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 500m langen Privatstrand!

Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludier-
ten Event-Highlights werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen! Der musikalische Höhepunkt Ihrer Reise
ist die »Nacht des Deutschen Schlagers 2024« zugunsten der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP.

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
• Disco-Frühschoppen »Pool-Party«
• Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:
16.04.-24.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
16.04.-27.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
16.04.-01.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 14.04.-18.04. möglich!

Ab in die Sonne –
NUR NOCH

WENIGE PLÄTZE
VERFÜGBAR!

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 16.04.-24.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-mexiko.de

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers«

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche Welle), Gaby Baginsky, Stefan Mross,
Olaf Berger, Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang Trepper mit einer Comedy Show.
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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STELLEN

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 102 % mehr Haushalte in Neuenstein als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Mittwoch, 14.02.2024, 12:00 Uhr

Auflage 3.129 verbreitete Exemplare
anstatt 1.546 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07264 70246-0

bad-rappenau@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 7 Freitag, 16.02.2024

Vollverteilung*
Neues Stadtblatt Neuenstein

MY WAY OF SKIURLAUB.

Rabatt
10%

T:0049 7033 526675 

Chalet für 8 Personen ab € 60 p.P.* Apartments oder Clubhaus für 
bis zu 26 Personen ab € 30 p.P.*

Apartment für 4-6 Personen
ab 41 € p.P.*

ERZBERG ALPIN RESORT
Steiermark

*Preisbeispiel pro Person und Nacht. 3 Nächte im Jänner bei Maximalbelegung.

www.alps-resorts.com | holiday@alps-resorts.com

Das Leben ist Veränderung - 
das gilt nicht nur im privaten 
Bereich, sondern längst auch 
im Beruf. Manche Menschen 
wollen oder müssen sich be-
ru� ich neu orientieren, an-
dere möchten nach längerer 
Pause - etwa wegen Krankheit 
oder Arbeitslosigkeit - wieder 
ins Arbeitsleben einsteigen. 
Und dann gibt es noch dieje-
nigen, die sich selbstständig 
machen möchten. Sie alle ha-
ben eines gemeinsam: O� mals 
benötigen sie beim Verände-
rungswunsch Unterstützung, 
beispielsweise durch ein in-
dividuelles Coaching. Nur 
dadurch wird man häu� g die 
eigenen Potenziale erst erken-
nen und bestmöglich nutzen 
können. Coaching kann auf 
vielfältige Weise unterstützen: 
Etwa im Bewerbungsverfah-

ren durch Hilfe bei der Gestal-
tung der Bewerbungsunterla-
gen oder bei der Vorbereitung 
aufs Vorstellungsgespräch. 
Coachings lassen sich mittels 
eines Aktivierungs- und Ver-
mittlungsgutscheins (AVGS) 
von der Agentur für Arbeit 
oder dem Jobcenter zu 100 
Prozent fördern. Mit einem 
AVGS kann man einen zu-
gelassenen Bildungsträger 
auswählen und dort den Gut-
schein einlösen. Die Kosten 
für die Maßnahme rechnet 
der Bildungsträger dann di-
rekt mit der Agentur für Ar-
beit beziehungsweise dem 
Jobcenter ab. In den meisten 
Fällen hat der Gutschein eine 
Gültigkeitsdauer von maximal 
sechs Monaten. (djd/IBB In-
stitut für Beru� iche Bildung 
AG/red)

Mit Coaching zum Erfolg

Weitere Artikel zu Job & Karriere auch auf
www.lokalmatador.de/jobs

einfühlsam & respektvoll
Pfedelbacher Straße 32–34
74613 Öhringen

info@dorn-bestattungen.de
www.dorn-bestattungen.de

Sargträger*in
(m/w/d) gesucht

Sie sind Schichtarbeiter*in oder im Ruhestand, haben Tagesfreizeit
und wollen sich etwas dazuverdienen?
Werden Sie Sargträger*in bei uns!
Bewerben Sie sich ganz einfach telefonisch:
Tel. 07941–91 91 0

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Viele geflüchtete Menschen
sind sehr gut qualifiziert. Viele
Unternehmen im Land benö-
tigen Fachkräfte. Die Bundes-
agentur fürArbeit (BA)möchte
beide zusammenbringen und
unterstützt die Unternehmen
mit passgenauen Förderins-
trumenten. Diese können je
nach Bedarfslage auch indivi-
duell kombiniert werden. Wir
beraten Sie gerne.

Baden-Württemberg hat in den
vergangenen Jahren bei der Auf-
nahme von geflüchteten Men-
schen Herausragendes geleistet.
Nach einer Phase des Ankom-
mens und des grundständigen
Deutscherwerbs geht es jetzt
darum, die Geflüchteten noch
stärker in Arbeit zu vermitteln.

Die BA bringt Unternehmen
mit Geflüchteten zusammen

In vielen Berufen, Branchen und
Regionen des Landes werden

Fachkräfte gesucht. Viele Ge-
flüchtete haben ihren Integra-
tionskurs beendet oder stehen
kurz davor – die Hälfte davon
aus der Ukraine und häufig sehr
gut qualifiziert. Dieses Potenzial
gilt es zu nutzen.

Wir beraten Unternehmen
bis zur Einstellung

Viele geflüchtete Menschen sind
bei denAgenturen fürArbeit und
Jobcentern registriert. Wenden
Sie sich an Ihre Ansprechpartner
vor Ort und besprechen Sie, wel-
che Voraussetzungen gelten, um
Ihr Unternehmen zu verstärken
und welche Fördermöglichkei-
ten es gibt. Ausländerrechtliche

Besonderheiten prüfen wir für
Sie und unterstützen Sie bis zur
Realisierung Ihrer beabsichtig-
ten Einstellung.

Wir unterstützen Ihr
Unternehmenmit
Förderungen

Sie möchten eine Person ein-
stellen, die (noch) nicht über die
beruflichen Erfahrungen und
Kenntnisse verfügt, die Sie von
Ihren Beschäftigten erwarten?
Eine Einarbeitung, die über den
üblichen Rahmen hinausgeht,
ist erforderlich? Dann ist der Ein-
gliederungszuschuss eine mög-
liche Hilfe für Sie. Dieser zeitlich
befristete Zuschuss soll eine

zeitweise geringere Leistung der
Arbeitskraft von neu eingestell-
ten Beschäftigten ausgleichen.
Es kann zudem sinnvoll sein,
dass Ihre neuen Beschäftigten
noch weiter Deutsch lernen, um
entsprechend ihrer Qualifikation
eingesetzt zu werden. Dann hilft
ein berufsbezogener Sprach-
kurs, der auch digital oder in
Kleingruppen in Ihrem Unter-
nehmen stattfinden kann.

Geflüchteten Arbeit vermitteln Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Potenziale von zugewanderten
Menschen nutzen!

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

An Förderungen interessiert?
www.arbeitsagentur.de/k/job-turbo

Kontakt
Agentur für Arbeit
Schwäbisch-Hall
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18
74523 Schwäbisch Hall
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Bewirb dich

jetzt!

wir haben den raum
für deine karriere!
Gestalte mit uns die nächste Generation des Bauens.
Wir haben den Raum für deine Karriere. Als innovati-
ves und nachhaltiges Familienunternehmen bietet dir
WOLFF &MÜLLER jede Menge Einstiegs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten.

Für unsere Niederlassung Waldenburg suchen wir:

Vermessungs-
techniker
(w/m/d)

Baugeräteführer
(w/m/d)

Industriekaufmann
(w/m/d)

Straßenbauer
(w/m/d)

Beton- und
Stahlbetonbauer
(w/m/d)

Bei Rückfragen steht
dir Rebecca Scheffler
zur Verfügung:

Telefon +49 7942 103 242
Mobil +49 171 5344249
rebecca.scheffler@
wolff-mueller.de

WOLFF &MÜLLER – Bauen mit Begeisterung

Mehr erfahren unter
wolff-mueller.de/karriere/nachwuchskraefte

Suche zuverlässige

Haushaltshilfe (m/w/d)

Für unseren modernen Privathaushalt in Niedernhall,
2 x pro Woche (für jeweils ca. 4 Stunden)

“ 0171 2455011 ab 10.00 Uhr
Freue mich auf Ihren Anruf!

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

In vielen Berufen werden Fachkräfte gesucht. Viele
Geflüchtete haben ihren Integrationskurs beendet oder
stehen kurz davor – die Hälfte davon aus der Ukraine und
häufig sehr gut qualifiziert. Dieses Potenzial gilt es zu nut-
zen. Die Bundesagentur für Arbeit unterstützt die Unter-
nehmenmit individuellen Beratungsangeboten und pass-
genauen Förderinstrumenten, wie einemEingliederungs-
zuschuss oder einem Berufssprachkurs. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.arbeitsagentur.de/k/job-turbo.

SAMSTAG

3.2.

10.30 Uhr, Bad Mergentheim, Seegartenstraße 16

Direkteinstieg KiTa
Start der verkürzten Ausbildung zur Sozialpä-
dagogischen Assistenz ab September im MTK
Tauberbischofsheim.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de

MONTAG

5.2.

9 - 10 Uhr

Basiskompetenzen für denWiedereinstieg
Informationen zum Seminar, Start am 19.2.
bfz, Haller Straße 207, Crailsheim
0791 9758-321 oder Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Geflüchtete sind Fachkräfte

Die zentralen Werte von „New 
Work“ sind Freiheit, Selbstän-
digkeit und Teilhabe an der 
Gemeinscha� . Weitere Stich-
worte sind Dezentralisierung, 
Freelancing oder auch Work-
Life-Blending. Unternehmen 
müssen die Bedürfnisse ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Blick haben, um be-
gehrte Fachkrä� e zu gewinnen 
und zu halten. Dieser schnelle 
Wandel stellt das Personalma-
nagement vor große Heraus-
forderungen. Hochschulen 
stellen sich mit spezialisierten 
Studiengängen darauf ein und 
bilden Fachkrä� e aus, die jetzt 
und kün� ig in allen Branchen 
gefragt sind und sein werden. 
Im berufsbegleitenden Bache-
lor „New Work and Trans-
formation Management“ bei 
Wings beispielsweise werden 
angehende Führungskrä� e 
auf diese bedeutenden Verän-

derungen vorbereitet. Ziel des 
neuen Bachelorstudiums ist 
es, quali� zierte Managerinnen 
und Manager auszubilden, 
die den Herausforderungen 
der modernen Arbeitswelt 
und des digitalen Wandels ge-
wachsen sind. 
Die Absolventen werden Trei-
ber und Ansprechpartner für 
Change-Prozesse. Die Stu-
dierenden lernen nicht nur, 
mit aktuellen Entwicklungen 
wie dem Fachkrä� emangel, 
dem Einsatz von KI und dem 
Wertewandel der sogenann-
ten Generation Z umzugehen, 
sondern auch Veränderungs-
prozesse anzustoßen, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
zeitgemäß zu führen und 
innovative Lösungen für ihr 
Unternehmen zu entwickeln. 
(djd/WINGS-Fernstudium 
(Ein Unternehmen der Hoch-
schule Wismar)/red)

Führungskräfte für die Arbeitswelt  
von morgen

Weitere Artikel zu Job & Karriere auch auf
www.lokalmatador.de/jobs

Reinigungskraft Privathaushalt
Wir suchen für unseren 2-Personenhaushalt (Teilort von
Neuenstein) eine Reinigungs- und idealerweise auch Bü-
gelkraft. 1x pro Woche für ca. 4 Stunden, vorzugsweise
freitags. Stundenlohn 14 €. Das Beschäftigungsverhältnis
wird als MiniJob angemeldet und ist versichert. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf unter 01523-3893305



FREIZEIT

#NATURPARK 2024 – 
NEUES MAGAZIN AB SOFORT 
ERHÄLTLICH

Die druckfrischen Exemplare sind kos-
tenlos in den Naturpark-Geschäftsstel-
len erhältlich, können per E-Mail an 
info@naturparke-bw.de nach Hause 
bestellt werden. Oder hier unter dem 
QR-Code bzw. Link bequem als PDF 
downloaden:

https://nussbaumwelt.net/naturpark24

Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, 
Feldberg, Murrhardt, Zaberfeld – die sieben 
Naturparke in Baden-Württemberg präsentie-
ren die neue Ausgabe ihres jährlich erschei-
nenden Magazins #Naturpark. 

VIEL ZU BIETEN
Die Geschichten über die Projekte nehmen 
die Leserschaft mit in die Vielfalt der Natur-
parke, vom Neckartal-Odenwald über den 
Schwäbisch-Fränkischen Wald bis in die Obe-
re Donau. Die Modellregionen für nachhalti-
ge Entwicklung haben viel zu bieten: „Neben 
dem sportlich herausfordernden Highlight“, so 
Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der 
AG Naturparke Baden-Württemberg, „werden 
auch in der sechsten Ausgabe des Magazins 
viele Projekte und Persönlichkeiten quer durch 
die vier Handlungsfelder der Naturpark-Arbeit 
vorgestellt.“

VIER HANDLUNGSFELDER
Diese vier Handlungsfelder sind Naturschutz 
und Landschaftspflege, nachhaltiger Tou-
rismus und Erholung, nachhaltige Regional-
entwicklung sowie Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Von den Wanderungen in der 
Wutachschlucht im Naturpark Südschwarz-
wald über die Klima-Bildungsangebote für 
Kinder im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
bleibt das Magazin in der Natur und stellt die 
kreative Holztafel-Beschilderung im Natur-
park Neckartal-Odenwald vor. Auch Natur-
schutzthemen kommen zum Zuge, wenn der 
Frage nachgegangen wird, welches Produkt 
die Haltung von Schafen im Naturpark Obe-
re Donau wieder wirtschaftlicher macht oder 

welche Projektbausteine sich die Gemeinde 
Zaberfeld für ihre Modellgemeinde für biolo-
gische Vielfalt überlegt hat.

PROJEKTE – GESCHICHTEN – MENSCHEN
690 Kilometer Länge, 14.000 Höhenmeter und 
in elf Tagesetappen zu meistern – das sind die 
Kerndaten des Naturparke-Gravel-Crossings. 
Diese Route führt einmal quer durch Baden-
Württemberg, genauer gesagt durch vier Na-
turparke von Mannheim bis nach Basel. Sie hat 
auf der Strecke mit ihren Klöstern, Kirchen und 
Burgen am Wegesrand, mit ihren herrlichen 
Naturschätzen, tollen Gasthöfen und spekta-
kulären Ausblicken einiges zu bieten. Mehr zu 
dieser sportlichen Herausforderung stellt das 
Bikerpaar von SaddleStories.at in der neuesten 
Ausgabe des Magazins vor.

NATURPARK SCHÖNBUCH
Der Beitrag über den Naturpark Schönbuch 
erklärt, wie Naturschutz für einen artenrei-
chen Wald sorgen kann. Der Trüffel-Himmel 
im Schmidbachtal im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald eröffnet kulinarisch neue 
Highlights, und die Naturpark-Gästeführen-
den warten in allen sieben Naturparken nur 
darauf, die Leserinnen und Leser nicht nur im 
Magazin, sondern auch in der Natur auf span-
nende Klima-, Inklusions- oder Erlebnisführun-
gen mitzunehmen. 

„In den sieben Naturparken engagieren sich 
täglich viele Menschen mit faszinierenden Ide-
en und ihrer Tatkraft und gestalten damit die 
nachhaltige Entwicklung der Regionen aktiv 
mit“, bekräftigt Dammann. (pm/red)

BaWue-Seite1

Roland Schöttle, Geschäftsführer des Naturparks 
Südschwarzwald e.V., freut sich über die neue 
Ausgabe.  Fotos: AG Naturparke

Druckfrisch erschienen:  
Das Magazin #Naturpark in  
der Ausgabe 2024. 
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Weinsbacher Str. 10 Fax 0 79 42 / 94 43 08
74632 Kleinhirschbach Mobil 0170 410 8013
E-Mail: martin.dachdecker@gmx.de

Tel. 07942-3946

ENERGIE

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Xund
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

1/2024
Januar
Februar
6,20 EUR

Hexen, Teufel und DämonenDer Maskenschnitzer aus NordrachDie Münstermeisterin von UlmFrau Ding Gespür für SteinTour rund ums LändleMit dem Wohnmobil auf den Grenzen Baden-Württembergs
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Jetzt im Handel

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr., 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Blattsalate, Ackersalat, Chicorée

Flower Sprouts, Blau- & Weißkraut,
Wirsing, Karotten, Zuckerhut,

Kartoffeln u.v.m.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de


